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1 Willkommen

Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb der Rekonstruktion und bedanken uns dafür, dass Sie sich für eines
unserer Produkte entschieden haben. 
Mit Rekonstruktion können Sie verlorene oder nicht mehr aktuelle ETS-Projektdaten von EIB/KNX-
Systemen durch Auslesen der Geräte wiederherstellen. 

Der Funktionsumfang der Rekonstruktion wird möglicherweise von der verwendeten ETS-Lizenz
eingeschränkt. Näheres dazu finden Sie in der Onlinehilfe der ETS.

Für das Verständnis der dargestellten Inhalte sind Kenntnisse in der Bedienung von Windows und der
ETS notwendig.

Was leistet die Rekonstruktion?

So können Sie ...

· Eine EIB/KNX-Installation rekonstruieren (Reverse Engineering)

· Eine EIB/KNX-Installation mit einem ETS-Projekt vergleichen (Soll-Ist-Vergleich)

Fenster

· Rekonstruktionsfenster

Symbolleiste

· Schaltflächen: Topologie scannen, Geräte scannen, Produkte lesen, Geräte auslesen,
Rekonstruieren, Vergleichen, Datei (Zustand laden, Zustand speichern, Schlüsselring laden), Hilfe

Weitere Informationen

· Kontakt (Bestellungen, Support)
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1.1 Konventionen

Die folgenden Konventionen werden für dieses Handbuch benutzt:

· Fett gedruckter Text hebt entweder einen wichtigen Begriff hervor, bezeichnet einen Menübefehl
oder Tastendruck.

· Kursiv gedruckter Text deutet auf einen variablen Text hin, z. B. bedeutet Zeichnungsname, dass
hier eigentlich der Name Ihrer Zeichnung steht.

· > and >> Das Zeichen > kennzeichnet in einer Kurzbeschreibung einen Bedienablauf. Vor dem
Ablaufzeichen > kann eine Ortsangabe stehen, z. B. Hauptmenü oder Kontextmenü. Beispiel:
Hauptmenü> Bearbeiten > Eigenschaften Eigenschaftsseite> Allgemein bedeutet z. B.: dass Sie
zunächst im Hauptmenü den Menübefehl Bearbeiten betätigen, darin den Befehl Eigenschaften
anwählen und im sich öffnenden Dialog auf die Eigenschaftsseite Allgemein gehen. Ist ein
doppelter Mausklick erforderlich, so ist das Ablaufzeichen verdoppelt >>. Die Begriffe linke/rechte
Maustaste beziehen sich auf die Windows-Standardeinstellung.

Bildschirmfotos und Bedienungsabläufe beziehen sich auf ein Windows XP–Betriebssystem. Wenn Sie
ein anderes Betriebssystem verwenden, kann Ihre Anzeige oder Bedienung von den Darstellungen in
diesem Dokument abweichen. 

1.2 Was leistet die Rekonstruktion?

Die Rekonstruktion benutzt die in der ETS eingestellte Schnittstelle und entdeckt alle am Bus
vorhandenen Geräte und liest die relevanten Speicherbereiche aus. Dann wird versucht, anhand der
Geräte-Produktdaten ein ETS-Projekt zu erstellen, das zu genau diesen Gerätedaten führen würde.

Gegenüber der Rekonstruktion für die ETS3 wurde die Rekonstruktions-App für die ETS5 komplett
überarbeitet und bietet besonders hinsichtlich Performanz deutlich verbesserte Mechanismen zur
Rekonstruktion. In der neuesten Version sind noch weitere intelligente, schnelle und fehlertolerante
Möglichkeiten zum Auslesen und Rekonstruieren von Projekten aus bestehenden Anlagen realisiert.

Einsatzbereiche

· Wiederherstellung verlorener ETS-Projektdaten

· Aktualisierung veralteter ETS-Projektdaten

· Erweiterung unbekannter Installationen

· Erzeugung von Daten zur Visualisierung (z.B. für Elvis)

Diese Daten können rekonstruiert werden.

Diese Daten werden nicht in die Geräte programmiert und können daher auch

nicht rekonstruiert werden.

Einschränkungen

In einigen Fällen wird die Rekonstruktion möglicherweise misslingen oder unvollständig sein:

· Geräte, die von der ETS nicht unterstützt werden, können nicht rekonstruiert werden.

· Mit einem unbekannten BCU-Kennwort verriegelte Geräte können möglicherweise nicht
ausgelesen werden. Dies hängt vom konkreten Produkt ab. Meist ist das Auslesen problemlos

http://www.it-gmbh.de/deutsch/products/
https://www.it-gmbh.de/produkte/elvis-3.html
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möglich, jedoch kann das Gerät nicht ohne Kenntnis des BCU-Kennworts neu programmiert
werden (auch hier kann es Ausnahmen geben).

· Geräte, die mit Plug-ins (Zusatzsoftware) programmiert werden, können nur ausgelesen und
rekonstruiert werden, wenn der Gerätehersteller dies (mit einem entsprechenden Rekonstruktions-
Plugin) unterstützt.

· Manche Applikationsprogramme enthalten Parameter, die nicht in das Gerät programmiert werden
(z.B. Kommentare zur Dokumentation). Diese funktionell unbedeutenden Parameterwerte können
daher auch nicht rekonstruiert werden.

· Möglicherweise existieren Applikationsprogramme, deren komplexe Parameterabhängigkeiten von
der Rekonstruktion nicht vollständig aufgelöst werden können. Die Rekonstruktion gibt dann eine
entsprechende Meldung aus. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an unseren Support, wir
werden dann versuchen, eine Lösung zu finden.

1.3 Systemvoraussetzungen

· Sie können diese Software nur zusammen mit der EIB/KNX Engineering Tool Software ETS ab
Version 5.7.2 verwenden.
Für ETS2 und ETS3 sind ältere Versionen der Rekonstruktion direkt bei IT GmbH verfügbar.

· Alle Betriebssysteme, auf denen ETS 5 und ETS 6 installierbar ist, werden unterstützt.

· Die Software benötigt weniger als 1 MByte Speicherplatz auf der Festplatte.
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2 Verfahren

2.1 Aufruf aus der ETS

Um mit der Rekonstruktion arbeiten zu können, benötigen Sie zunächst ein ETS-Projekt. 
Wenn Ihnen zur bestehenden Anlage keine Projektdaten vorliegen, legen Sie bitte in der ETS ein neues
Projekt an und öffnen es. 
Ist schon ein ETS-Projekt vorhanden, aber z.B. unvollständig oder veraltet, öffnen Sie bitte dieses
Projekt. 

Rekonstruktion bindet sich im Menü Apps -> IT GmbH ein. Wenn Sie öfter mit der Rekonstruktion
arbeiten, können Sie auch eine Schaltfläche in die ETS-Symbolleiste einbinden. 

Klicken Sie bitte auf den genannten Menüpunkt oder die Symbolleisten-Schaltfläche, dann öffnet sich
das Rekonstruktionsfenster.

2.2 Rekonstruktionsdatei

Der aktuelle Zustand der Rekonstruktion (gescannte Bereiche, Linien und Geräte, ausgelesene
Gerätedaten) kann jederzeit in einer Datei abgespeichert und später wieder geladen werden. Benutzen
Sie dazu die Schaltfläche Datei -> Zustand speichern.

Die Rekonstruktionsdateien haben die Dateierweiterung ".xml". Es können auch Rekonstruktionsdateien
aus der Rekonstruktion für ETS3 (Endung .prj) gelesen werden.

Nach bestimmten Schritten wie Laden, Scannen, Geräte lesen etc. wird der aktuelle Zustand zusätzlich
automatisch im lokalen Temp-Verzeichnis im Unterordner IT GmbH\Reconstruction abgespeichert. Der
Dateiname setzt sich aus der ETS-internen ProjektId und dem Namen des Projektes zusammen. Sie
können zu Ihrem lokalen Temp-Ordner navigieren, wenn Sie ins Windows-Suchfenster  %temp%
eingeben. Hier finden Sie den letzten Stand Ihrer Rekonstruktionsdatei.

2.3 Rekonstruieren eines Projekts

Sie können mit der Rekonstruktion zu einer vorhandenen Installation neue ETS-Projektdaten erzeugen.
Dies ist sinnvoll, wenn kein ETS-Projekt verfügbar ist. Bitte erzeugen Sie in diesem Fall mit der ETS ein
neues Projekt, öffnen es und aktivieren das Panel der Rekonstruktion.

Es ist auch möglich, ein existierendes ETS-Projekt mit Daten aus der Installation zu aktualisieren. Dies
ist sinnvoll, wenn das ETS-Projekt zwar vorhanden, aber veraltet ist (z.B. eine ältere Backup-Kopie).
Bitte in der ETS dieses Projekt öffnen und das Panel der Rekonstruktion aktivieren.

Die folgenden Seiten zeigen Ihnen, wie Sie bei der Rekonstruktion eines Projektes vorgehen sollten. Sie
können während des Vorgangs jederzeit den aktuellen Stand in eine Rekonstruktionsdatei abspeichern
und später wieder laden und weiterarbeiten.

Am Schluss können Sie das erzeugte Projekt mit Hilfe der ETS nachbearbeiten:

· Vergeben Sie sinnvolle Namen für Linien, Geräte und Gruppenadressen.

· Legen Sie eine Gebäudestruktur an und weisen Sie die Geräte Räumen zu.

· Die Rekonstruktion versucht, jedem gefundenen Applikationsprogramm (Software) auch ein
passendes Produkt (Hardware) in der ETS zuzuordnen. Zu einem Applikationsprogramm kann es
aber mehrere Produkte geben. Korrigieren Sie die getroffenen Zuordnungen gegebenenfalls nach
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dem Auslesen im Produktfenster der Rekonstruktion oder im Nachhinein mit der ETS. Auf die
Funktion der Geräte haben evtl. falsche Produktzuordnungen aber keinen Einfluss.

2.3.1 1. Topologie erstellen

Zunächst muss die Topologie (Bereichs- und Linien-Struktur) erstellt werden. Rekonstruktion bietet
mehrere Wege, die man auch kombinieren kann.

Topologie aus der Installation auslesen

Funktionsweise

Rekonstruktion durchsucht die Installation nach Linien- und Bereichskopplern und erschließt daraus die
möglichen Bereiche und Linien. Buszugriff ist erforderlich.

Voraussetzung

Wie bei allen Funktionen auf dem Bus ist es wichtig, dass die physikalische Adresse der
Datenschnittstelle korrekt gesetzt ist (passend zur Linie, keine Kollision mit schon vorhandenen
Adressen).

· Möglichkeit 1: Setzen Sie ein USB-Modul auf eine in der Installation vorhandene Unterputz-BCU
auf. Dann haben Sie automatisch eine korrekte physikalische Adresse.

· Möglichkeit 2: Wenn Sie eine eigene Datenschnittstelle an die Anlage anschließen, bestimmen
Sie zunächst die Linienadresse (z.B. indem Sie den Programmierknopf eines Geräts auf der
gleichen Linie betätigen und die Adresse mit Hilfe der ETS > Diagnose > Individuelle Adressen >
Programmiermodus -> Ergebnis: Bereich.Linie.Gerät) auslesen. Anschließend stellen Sie die
Adresse der Datenschnittstelle z.B. auf bereich.linie.254, danach scannen Sie die Linie
bereich.linie in der ETS  > Diagnose > Individuelle Adressen > Linienscan und stellen die Adresse
der Datenschnittstelle auf eine freie Adresse ein.

Vorgehensweise

· Klicken Sie auf die Schaltfläche "Topologie scannen".

· Das Scannen der Topologie kann einige Minuten dauern; Sie können den Vorgang jederzeit
abbrechen.

Ergebnis

· Beim Scannen sucht die Rekonstruktion nach Bereichs- und Linienkopplern für mögliche
Linienadressen (0.0 bis 15.15). Als Ergebnis erhalten Sie eine Liste sämtlicher Bereiche und
Linien, für die ein Bereichs- oder Linienkoppler gefunden wurde (noch ohne Geräte). Die Namen
von Linien und Bereichen werden nicht in der Anlage gespeichert, können also auch nicht
ausgelesen werden.
Sie können das Ergebnis speichern (Datei - > Zustand speichern).

Topologie manuell erfassen

Es ist (z.B. bei bekannter Topologie) auch möglich, manuell Bereiche und Linien anzulegen (hierfür ist
kein Buszugriff erforderlich):

· Wählen Sie "Bereich manuell einfügen" aus dem Kontextmenü (rechter Mausklick im linken
Fensterbereich der Rekonstruktion). Es wird ein neuer Bereich in die Topologie eingefügt. Die
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automatisch vorgegebene Bereichsadresse können Sie sofort im Eigenschaftsfenster des
Bereichs (am rechten Rand sichtbar) ändern.

· Selektieren Sie einen Bereich in der Baumansicht im linken Fenster und wählen Sie den Befehl
"Linie manuell einfügen" aus dem Kontext-Menü - Rechtsklick auf den Bereich, in den die Linie
eingefügt werden soll. Es wird eine neue Linie in die Topologie eingefügt. Die automatisch
vorgegebene Linienadresse können Sie wieder sofort im Eigenschaftsfenster der Linie ändern.

· Haben Sie einen Bereich oder eine Linie versehentlich eingefügt, lässt sich diese durch den Befehl
"Linie löschen" aus dem Kontext-Menü wieder entfernen.

Einzelnes Gerät scannen

2.3.1.1 Einzelnes Gerät scannen

Falls Sie nur ein einzelnes Gerät mit bekannter Adresse auslesen und rekonstruieren möchten,
brauchen Sie natürlich nicht die gesamte Topologie der Anlage zu scannen. 

· Wählen Sie "Einzelnes Gerät scannen" aus dem Kontextmenü (rechter Mausklick im linken
Fensterbereich der Rekonstruktion), geben Sie im Dialog die Geräteadresse an und bestätigen mit
OK. Es werden - falls nicht schon vorhanden - ein Bereich mit einer Linie sowie ein Gerät mit den
angegebenen Adressen eingefügt und der Scanvorgang startet automatisch.

· Nach dem Scanvorgang sollte das Gerät korrekt identifiziert mit der Applikationsprogramm-
Kennung vorliegen. Sie können nun mit "Produkte lesen" weiterarbeiten.

2.3.2 2. Geräte scannen

Wenn die Topologie erstellt wurde, kann Rekonstruktion die vorhandenen Geräte an einigen oder allen
Linien suchen. Buszugriff ist erforderlich.

Funktionsweise

Rekonstruktion durchsucht alle möglichen Teilnehmeradressen 0-255 in den angegebenen Linien.
Wenn an einer Adresse ein Gerät gefunden wurde, wird die Maskenversion und die
Applikationsprogramm-Kennung des Geräts gelesen, um das Gerät zu identifizieren.

Voraussetzung

Wie bei allen Funktionen auf dem Bus ist es wichtig, dass die physikalische Adresse der
Datenschnittstelle korrekt gesetzt ist (passend zur Linie, keine Kollision).

Vorgehensweise

· Falls Sie nur Geräte in bestimmten Bereichen oder Linien suchen, wechseln Sie bitte im linken
Fenster unten von Alle auf Mark ierte und markieren die zu scannenden Bereiche bzw. Linien mit

. Diese Markierung wird nur dann berücksichtigt, wenn die Option Mark ierte aktiv ist. Bei Alle
wird die Markierung ignoriert (ausgeblendet), es werden sämtliche Bereiche und Linien nach
Geräten gescannt.

· Wählen Sie die Schaltfläche "Geräte scannen".

· Das Scannen der Geräte kann einige Minuten dauern; Sie können den Vorgang jederzeit
abbrechen.

Ergebnis

· Als Ergebnis erhalten Sie eine Liste sämtlicher gefundenen Geräte mit Adresse, Maskenversion
und Applikationsprogramm-Kennung (noch ohne Gruppenadressen und Parameter etc.). 
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· Geräte-Status ist "Keine Produktdaten" oder "Nicht gelesen". Für Geräte mit den Status "nicht
identifiziert" bitte "Einzelnes Gerät scannen" ausführen oder nochmals die komplette Linie
scannen.
Sie können das Ergebnis speichern (Zustand speichern).

Hinweis Das Scannen erzeugt auf den betroffenen Linien eine erhebliche Busbelastung. Das

verschärft sich noch dadurch, dass die Funktion naturgegeben auch versucht, nicht existierende
Adressen anzusprechen, was zu entsprechenden Wiederholungen führt.
Um Probleme (z.B. mit Linien- und Bereichskopplern) zu vermeiden, können Sie die Busbelastung
begrenzen, wenn Sie die Installation Linie für Linie (oder wenigstens Bereich für Bereich) scannen und
dabei den PC jeweils direkt an der Linie (bzw. Hauptlinie) anschließen.

Keine Geräte gefunden?

Einzelnes Gerät scannen

2.3.3 3. Produkte lesen

Nach dem Scannen der Geräte ist bekannt, welche Applikationsprogramme in der Installation verwendet
werden. Eine entsprechende Liste finden Sie auf der Produkteseite des Rekonstruktionsfensters.

Sollten bereits für sämtliche Geräte Produktdaten vorliegen und die gewünschten Produkte zugeordnet
sein, können Sie diesen Punkt überspringen. 

Seit ETS5 sind nur die Produktdaten verfügbar, die bereits im aktuellen Projekt verwendet oder
referenziert wurden.

Mit dem Befehl "Produkte lesen" durchsucht Rekonstruktion die ETS-Hersteller-Kataloge mit den
importierten Produktdaten sowie sämtliche anderen geöffneten Projekte und je nach
Konfigurationseinstellung auch den Online-Katalog nach den benötigten Produktdaten und referenziert
sie im aktuellen Projekt. Je nach Umfang des Katalogs kann diese Operation etwas länger dauern.

Die Produkte lesen-Schaltfläche in der Schaltflächenleiste bietet zwei Optionen. Beim Klicken auf den
linken (Haupt-)Teil der Schaltfläche wird die Produktsuche für fehlende Applikationsprogramme
durchgeführt. Das gilt auch für die Schaltfläche im gelben Hinweisfenster, das nur vor dem ersten
Ausführen von "Produkt lesen" angezeigt wird.
Über den kleinen Pfeil im rechten Teil der Schaltfläche erreichen Sie ein Untermenü mit den beiden
Einträgen:
·  "Alle Produkte lesen": es werden sämtliche Hersteller erneut nach allen Applikationsprogramm-

Produkt-Kombinationen durchsucht, die in der Rekonstruktionsdatei gefunden (bei Option Alle) oder
bei Option Mark ierte ausgewählt (markiert) wurden, und 

·  "Fehlende Produkte lesen": Funktion wie oben: es werden nur Produktdaten für diejenigen
Applikationskennungen gesucht, für die bisher noch keine Produktdaten gefunden wurden. Der
Unterschied zwischen Alle und Mark ierte wird hier ebenfalls berücksichtigt.

Die zweite Option ist natürlich schneller. Wenn Sie allerdings für Geräte mit schon vorhandenen
Produktdaten neue Katalogeinträge z.B. mit weiteren Bestellnummern importiert haben, verwenden Sie
bitte die Option "Alle Produkte lesen".
 
Falls Sie Produktdaten nur für einzelne Geräte lesen wollen, wechseln Sie bitte im linken Fenster unten

von Alle auf Mark ierte und markieren die betreffenden Geräte mit . Diese Markierung wird nur dann
berücksichtigt, wenn die Option Mark ierte aktiv ist. Bei Alle wird die Markierung ignoriert (ausgeblendet),
es werden Produktdaten für sämtliche Geräte in der Rekonstruktionsdatei gesucht.
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Anschließend werden Sie auf die Produkteseite weitergeleitet. Sie sollten jetzt die Einträge in der
Produktliste kontrollieren, bei denen in der Spalte Applikationsprogramm nur die Applikationskennung
aufgeführt ist zusammen mit dem Hinweis "Nicht gefunden, bitte Produktdaten importieren".  

Die zugehörigen Geräte können nicht ausgelesen und rekonstruiert werden, wenn Sie nicht passende
Produktdaten importieren oder ein Projekt öffnen, in dem die Produktdaten verwendet werden. Bitte
führen Sie danach unbedingt ein weiteres Mal "Produkte lesen" aus, um auch die neuen Produktdaten
im aktuellen ETS-Projekt verfügbar zu machen.

Auf der Reportseite oder der Produktseite können Sie eine Liste der Applikationskennungen mit
fehlenden Produktdaten exportieren. 

Wo finde ich passende Produktdaten?

Falls bei einem oder mehreren Geräten oder Produkten der Hinweis "Bitte Produkt auswählen" steht,
öffnen Sie bitte über Doppelklick die Liste mit den verfügbaren Produkten und wählen das gewünschte
Produkt aus. Ist die Liste leer, müssen ebenfalls Produktdaten importiert werden. 

Warum braucht die Rekonstruktion die Produktdaten zum Auslesen?

2.3.4 4. Geräte auslesen

In diesem Schritt liest Rekonstruktion aus allen gefundenen oder markierten Geräten die relevanten
Daten aus. 
Um diese Daten im Gerätespeicher zu finden, werden die zugehörigen Produktdaten benötigt. Ohne
Buszugriff und Produktdaten ist kein Auslesen möglich.

Vorgehensweise

· Falls Sie nur bestimmte Geräte auslesen möchten, wechseln Sie bitte im linken Fenster unten von
Alle auf Mark ierte und markieren die zu lesenden Geräte. Diese Markierung wird nur dann
berücksichtigt, wenn die Option Mark ierte aktiv ist. Bei Alle wird die Markierung ignoriert
(ausgeblendet), es werden sämtliche Geräte ausgelesen.

· Klicken Sie auf die Schaltfläche "Geräte auslesen".

· Das Auslesen der Geräte kann sehr lange dauern; Sie können den Vorgang jederzeit abbrechen.

· Während des Auslesens werden Warnungen, Fehlermeldungen und sonstige Informationen
protokolliert und auf der Ausgabeseite angezeigt.

Ergebnis

· Als Ergebnis erhalten Sie für jedes gelesene Gerät aus der Liste die verknüpften Gruppenadressen
(nur Adresse, keine Namen oder Texte), Flags und Priorität der Kommunikationsobjekte sowie den
(nicht decodierten) Inhalt des Speicherbereichs für die Parameter (gemäß Produktdaten).

· Geräte-Status ist "Ausgelesen".
Sie können das Ergebnis speichern (Zustand speichern).

Gerät wird nicht ausgelesen?
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2.3.5 5. Rekonstruieren

Dies ist der letzte Schritt der Rekonstruktion eines ETS-Projekts. Es ist kein Buszugriff erforderlich.

Wählen Sie diesen Weg, wenn die ETS-Projektdaten nicht vorhanden oder aber veraltet sind. Sie können
damit auch die Rekonstruktion eines Projektes in mehreren Teilschritten vornehmen, indem Sie jeweils
nur einen Teil der Installation auslesen und dieses Projekt dann schrittweise mit weiteren Teilen der
Installation aktualisieren.

Hinweis: Beachten Sie, dass durch das Rekonstruieren die ursprünglichen Projektdaten überschrieben
werden. Legen Sie gegebenenfalls vorher eine Sicherheitskopie des Projektes an.

Namen, Kommentare und sonstige Projektierungsdaten bleiben erhalten, es werden alle neu in der
Installation vorgefundenen Bereiche, Linien, Geräte und Gruppenadressen in das Projekt eingefügt und
die Parametereinstellungen und Gruppenadress-Zuweisungen der gefundenen Geräte aktualisiert.
Im ETS-Projekt, aber nicht in den ausgelesenen Daten vorhandene Bereiche, Linien, Geräte und
Gruppenadressen werden nicht gelöscht.

Vorgehensweise

· Falls Sie nur Geräte in bestimmten Bereichen oder Linien oder Geräte rekonstruieren möchten,
wechseln Sie bitte im linken Fenster unten von Alle auf Mark ierte und markieren die zu

rekonstruierenden Bereiche bzw. Linien bzw. Geräte mit . Diese Markierung wird nur dann
berücksichtigt, wenn die Option Mark ierte aktiv ist. Bei Alle wird die Markierung ignoriert, es
werden sämtliche Geräte rekonstruiert.

· Wählen Sie die Schaltfläche "Rekonstruieren" im oberen Teil des Rekonstruktionsfensters.

· Das Rekonstruieren kann unter Umständen sehr lange dauern, je nach Produktdaten und
Einstellungen wenige Sekunden pro Gerät bis hin zu mehreren Stunden für sehr komplexe
Parameterstrukturen. Sie können den Vorgang jederzeit abbrechen.

· Während des Rekonstruierens werden Warnungen, Fehlermeldungen und sonstige Informationen
protokolliert und auf der Ausgabeseite angezeigt.

Ergebnis

· Gruppenadressen und Geräte im aktuellen ETS-Projekt wurden eingefügt bzw. aktualisiert. 
Achtung: Namen und Bezeichnungen werden nicht in den Geräten gespeichert, können also auch
nicht aktualisiert werden.

· Geräte-Status ist "Rekonstruktion OK" oder "Rekonstruktion unvollständig" (siehe: Rekonstruktion
unvollständig)

2.4 Vergleichen

Sie können mit Rekonstruktion eine Installation mit einem vorhandenen ETS-Projekt vergleichen. Dies ist
sinnvoll, z.B. um

· die Übereinstimmung von Projektierung und Installation zu prüfen (z.B. für eine Abnahme)

· sonst schwer zu lokalisierende Fehler zu entdecken

Führen Sie dazu zunächst die Schritte 1-4 genau wie beim Rekonstruieren aus oder öffnen Sie eine
gespeicherte Rekonstruktionsdatei.

Dann wählen Sie den Befehl "Vergleichen" aus der Schaltflächenleiste. Zum Vergleichen selbst ist kein
Buszugriff erforderlich.
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Der Vergleich findet immer gegen das aktuell geöffnete ETS-Projekt statt. Der Vergleichsvorgang kann
bei großen Projekten und komplexen Geräten sehr lange dauern; er kann jederzeit gespeichert oder
abgebrochen werden.
Rekonstruktion versucht, anhand der ausgelesenen Daten eine passende Parameterkonfiguration zu
finden, die das gleiche Speicherabbild wie ausgelesen hat. Wird eine solche Konfiguration gefunden,
können die Parameter einzeln verglichen werden, das Ergebnis finden Sie in der Rekonstruktions-Info im
Eigenschaftsfenster.
Falls keine passende Parameterkonfiguration gefunden wurde, die aktuelle Parameterkonfiguration im
ETS-Gerät aber ein anderes Speicherabbild liefert als das ausgelesene, stimmt die Parametrierung
zwischen Gerät und ETS-Projekt nicht überein, aber es kann leider kein Detailergebnis für die Parameter
ermittelt werden.

Falls Sie nur bestimmte Geräte vergleichen möchten, wechseln Sie bitte im linken Fenster unten von
Alle auf Mark ierte und markieren die betreffenden Geräte. Diese Markierung wird nur dann berücksichtigt,
wenn die Option Mark ierte aktiv ist. Bei Alle wird die Markierung ignoriert (ausgeblendet), es werden
sämtliche Geräte verglichen.

Geräte, die im ETS-Projekt, aber nicht in den ausgelesenen Daten (Rekonstruktionsdatei) vorhanden
sind, werden in der Logausgabe aufgelistet und können über den Zu-Projektelement-springen-Schalter
(kleines schwarzes Dreieck) bequem im Projekt gefunden werden. 
Dieser Vergleich wird immer durchgeführt - unabhängig davon, ob nur einzelne oder alle Geräte aus der
Rekonstruktionsdatei zum Vergleichen ausgewählt wurden.
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3 Referenz

3.1 Bedienoberfläche

3.1.1 Rekonstruktionsfenster

Um mit der Rekonstruktion arbeiten zu können, benötigen Sie zunächst ein ETS-Projekt. 
Wenn Ihnen keine Projektdaten vorliegen, legen Sie bitte in der ETS über Neues Projekt ein neues
Projekt an und öffnen es.
Ist schon ein ETS-Projekt vorhanden, aber z.B. unvollständig oder veraltet, öffnen Sie bitte dieses
Projekt.

Das Rekonstruktionsfenster enthält eine Schaltflächenleiste mit den für die einzelnen Schritte zur
Rekonstruktion notwendigen Operationen und zeigt Informationen auf den folgenden Seiten an:

· Projekt: Anzeige der ausgelesenen Topologie mit Geräten und verknüpften Gruppenadressen.
Über die Optionen Alle und Mark ierte im linken Fenster unten kann zwischen zwei verschiedenen
Modi gewechselt werden: im Modus Mark ierte kann man einzelne Bereiche, Linien oder Geräte
über eine Checkbox markieren. Die Operationen der Rekonstruktion beziehen sich dann nur auf
diese markierten Elemente. Im Modus Alle werden immer alle enthaltenen Elemente bearbeitet.
Weitere Einzelheiten zu den Objekten finden Sie für ausgewählte Einträge im Eigenschaftsdialog
im rechten Seitenbereich der ETS.

· Produkte: Übersicht der Produktdaten für die ausgelesenen Applikationskennungen

· Reports: als Report aufbereitete Ausgaben für fehlende Produktdaten und für Geräte, bei denen
Probleme beim Auslesen oder Rekonstruieren aufgetreten sind

· Ausgabe: Protokolldatei für Auslese- und Rekonstruktions- bzw. Vergleichsvorgang

Direkt unter der Schaltflächenleiste können im aufklappbaren Konfigurationsbereich Einstellungen
geändert werden, wie z.B. die maximale Anzahl der Iterationsschritte bei der Rekonstruktion (=>
unvollständige Rekonstruktion) oder es können verschiedene Optionen für das Finden der Produktdaten
konfiguriert werden (z.B. der Dateipfad der Produktfinder-Katalogdatei oder ob beim Produkte lesen auch
der Online-Katalog durchsucht werden soll).

3.1.2 Schaltflächenleiste

Auf der Schaltflächenleiste werden die notwendigen Werkzeuge zur Rekonstruktion bereitgestellt:
 

 Topologie
scannen

Liest die Topologie der Installation aus und zeigt die ermittelten Bereiche und
Linien auf der Projektseite.

 Geräte
scannen

Sucht nach allen Geräten in den auf der Projektseite aufgeführten Bereichen und
Linien, liest die physikalische Adresse, die Maskenversion und die
Applikationsprogramm-Kennung aus und zeigt die Geräte auf der Projektseite an.

 Produkte
lesen 

Sucht in den ETS-Hersteller-Katalogen, anderen geöffneten Projekten und je
nach Einstellung auch im Online-Katalog nach sämtlichen passenden
Produktdaten und macht sie im aktuellen Projekt verfügbar,
wechselt zur Produktseite mit der Übersicht, zu welchen Applikationsprogramm-
Kennungen bereits passende Produktdaten in der ETS vorhanden sind und für
welche noch Produktdaten zu importieren sind.

Über den rechten Teil (kleiner Pfeil) des Split-Buttons sind zwei Untermenü-
Einträge verfügbar, die sich nur im Umfang des Suchbereichs unterscheiden:
Alle Produkte lesen sucht wie Produkt lesen nach sämtlichen
Applikationsprogramm-Kennungen, die aus den Geräten ermittelt wurden -
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unabhängig davon, ob schon Produktdaten für diese Applikationsprogramm-
Kennung bekannt sind oder nicht. Das kann z.B. sinnvoll sein, wenn zu einem
bereits vorhandenen Applikationsprogramm noch weitere Katalogeinträge mit
anderen Bestellnummern importiert wurden.
Fehlende Produkte lesen hingegen berücksichtigt nur die Applikationskennungen
ohne Produktdaten. 

 Geräte
auslesen

Liest aus allen Geräten - soweit möglich - die zur Rekonstruktion relevanten
Speicherbereiche aus.

Rekonstruieren
Fügt - sofern nicht schon vorhanden - auf Basis der ausgelesenen Daten
Gruppenadressen, Bereiche, Linien und Geräte in das ETS-Projekt ein, errechnet
für jedes Gerät eine Parameterkonfiguration, die zu dem jeweils ausgelesenen
Speicherbereich passt, und aktualisiert die Parameterwerte in der ETS
entsprechend, setzt die Flags der Kommunikationsobjekte und stellt
Verknüpfungen zu den Gruppenadressen her.

 Vergleichen Vergleicht die ausgelesenen Daten mit dem ETS-Projekt (Mechanismus wie
beim Rekonstruieren, aber statt Aktualisieren in der ETS nur Ausgabe der
Differenzen).

 Datei Dieses Menü enthält Dateioperationen:

Zustand laden Lädt einen vorhandenen Rekonstruktionsstatus aus einer zuvor mit 
Rekonstruktion erstellten xml- oder prj-Datei.

   Zustand
speichern

Speichert den aktuellen Rekonstruktionsstatus in einer xml-Datei.

   Schlüsselring
laden

Lädt einen ETS-Schlüsselring, siehe KNX Datensicherheit.

 Hilfe Öffnet die Hilfedatei.

3.1.3 Register Projekt

Auf dieser Registerseite werden die in der Installation gefundenen Bereiche, Linien und Geräte
dargestellt.

Bereiche und Linien - Topologie (linkes Feld)

Links wird die Bustopologie der Installation dargestellt. Hinter den Bereichs- und Linenadressen wird in
[]-Klammern jeweils die Anzahl der enthaltenen Geräte dargestellt.
Das Anlegen der Topologie ist immer der erste Schritt bei der Benutzung der Rekonstruktion. Sie können
die Topologie aus der Installation auslesen oder auch manuell erstellen/verändern, wenn Sie bereits
entsprechende Informationen besitzen.

Mit Hilfe der Optionen Alle und Mark ierte können Sie festlegen, ob Ihre Aktionen für alle oder nur für
ausgewählte Elemente gelten sollen. Alle umfasst immer alle in der Topologie aufgelisteten Elemente,
somit alle Bereiche, Linien und Geräte. Wählen Sie Mark ierte aus, können Sie festlegen, welche
Bereiche, Linien oder Geräte betroffen sein sollen. Diese Markierung wird nur dann berücksichtigt, wenn
die Option Mark ierte aktiv ist. Bei Alle wird die Markierung ignoriert, es werden sämtliche Bereiche,
Linien und Geräte bearbeitet.

Geräte (rechtes Feld)

Hier werden alle an der links ausgewählten Linie gefundenen Teilnehmer aufgelistet. Die einzelnen
Spalten bedeuten:
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Adresse Physikalische Adresse (Teilnehmeradresse) 

Status Status der Gerätedaten

Maskenversion Maskenversion des Geräts

Hersteller Hersteller des Applikationsprogramms. Steht hier statt eines Namens
eine Zahl, ist der entsprechende Hersteller im ETS-Projekt (noch) nicht
vorhanden. Die Herstellernamen werden erst nach "Produkte lesen"
aktualisiert. Falls der Hersteller unbekannt ist, finden Sie auf unserer
Homepage eine Liste der Herstellercodes. 
Steht hier keine Angabe, konnte der Herstellercode nicht aus dem Gerät
gelesen werden (was häufig bei Kopplern vorkommt).

Applikationsprogramm Wenn entsprechende Produktdaten im aktuellen ETS-Projekt gefunden
wurden, wird hier der Name des Applikationsprogramms angezeigt,
ansonsten wird die Applikationsprogramm-Kennung des Geräts
angegeben.

Produkt Bestellnummer und Produktbezeichnung (Katalogeintrag) zum Gerät 
Für einige Applikationsprogramme können mehrere mögliche Produkte zur
Zuordnung vorliegen. Sie können in diesem Fall die Zuordnung ändern,
indem Sie die Auswahlliste öffnen und dort einen anderen Eintrag
auswählen (=> Wie kann ich die Produktzuordnung ändern?). 
Eine andere Möglichkeit ist, ein Produkt aus dem Katalog oder ein Gerät
aus einem Projekt auf die Zeile zu ziehen.
Diese Änderung betrifft nur das aktuelle Gerät.

Gruppenadresse verknüpfte Gruppenadresse(n)

3.1.4 Register Produkte

Auf dieser Registerseite werden die in der Installation vorgefundenen Applikationsprogramme dargestellt.
Die einzelnen Spalten bedeuten:

Hersteller Hersteller des Applikationsprogramms. Steht hier statt eines Namens eine
Zahl, ist der entsprechende Hersteller im ETS-Projekt (noch) nicht
vorhanden. Die Herstellernamen werden erst nach "Produkte lesen"
aktualisiert.
Ausnahmen bilden Linienkoppler, deren Herstellercode nicht im Gerät
gespeichert wurde.
Falls als Hersteller weiterhin eine Zahl > 0 angezeigt wird, finden Sie auf
unserer Homepage eine Liste der Herstellercodes. 

Applikationsprogramm Applikationsprogramm-Kennung des Geräts und Name der Applikation,
falls in der ETS-Datenbank gefunden / im aktuellen ETS-Projekt gefunden.

Produkt Bestellnummer und Produktbezeichnung (Katalogeintrag). 
Für einige Applikationsprogramme können mehrere mögliche Produkte zur
Zuordnung vorliegen. Sie können in diesem Fall die Zuordnung ändern,
indem Sie die Auswahlliste öffnen und dort einen anderen Eintrag
auswählen (=> Wie kann ich die Produktzuordnung ändern?). 
Eine andere Möglichkeit ist, ein Produkt aus dem Katalog oder ein Gerät
aus einem Projekt auf die Zeile zu ziehen.
Diese Zuordnung wird für alle Geräte übernommen, die bisher dem zuletzt
ausgewählten Produkt zugeordnet waren.

https://it-gmbh.de/produkte/knx/ets-apps/rekonstruktion/
https://it-gmbh.de/produkte/knx/ets-apps/rekonstruktion/
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Geräte Anzahl, wie oft dieses Produkt für Geräte im Projekt eingesetzt wird (im
Eigenschaftsdialog werden die einzelnen Geräteadressen aufgeführt) 

Wenn Sie einen Eintrag auf der Seite "Produkte" auswählen, werden diese Informationen je nach
Konfiguration in der ETS-Seitenleiste angezeigt.

Falls Zeilen ohne Applikationsprogramm oder ohne Produkt vorhanden sind, sollten Sie, bevor Sie
fortfahren, zunächst den Befehl "Produkte lesen" ausführen (falls nicht schon geschehen).

Sollten danach immer noch Produktdaten fehlen, bitte die aktuellen Produktdatenbanken der betroffenen
Hersteller importieren (=> "Wo finde ich passende Produktdaten") oder anderes Projekt öffnen und
abschließend wieder den Befehl "Produkte lesen" ausführen.

Eine Rekonstruktion kann nur dann vollständig erfolgen, falls ein Applikationsprogrammen eingetragen ist
und jedem Applikationsprogramm mindestens ein Produkt zugeordnet ist.

Über die Schaltfläche "Export ApplIds ohne Produktdaten" rechts unten können Sie eine Datei mit allen
Applikationsprogramm-Kennungen erstellen, zu denen aktuell keine Produktdaten in der ETS vorliegen,
zu denen also noch Produktdaten importiert werden müssen.

3.1.5 Register Reports

Auf dieser Registerseite werden die Fehlerberichte des aktuellen Zustands aufgeführt.

Sie erhalten die Ausgabe in einem zweigeteilten Fenster. Im linken Bereich wird die Liste der
auswählbaren Berichte gezeigt. Wählen Sie einen aus, erscheint der Inhalt im rechten Fensterbereich.
Hier haben Sie nun auch die Möglichkeit, den Bericht drucken zu lassen, markierte Bereiche des
Berichts zu kopieren, zu zoomen oder die Darstellung anzupassen.

Mit dem Eingabefeld am unteren Bereich des Fensters steht Ihnen eine Suchfunktion im Bericht zur
Verfügung. Tragen Sie einen Text ein, den Sie im Bericht suchen möchten. Bei Klicken auf den rechts-
Pfeil oder durch Auslösen mit der Returntaste wird von der aktuellen Position im Text abwärts gesucht.
Ist das Ende des Dokuments erreicht, wird eine Meldung ausgegeben. Möchten Sie rückwärts suchen,
verwenden Sie den zurück-Pfeil neben dem Eingabefeld.
Außerdem können Sie verschiedene Suchoptionen einstellen. Klicken Sie hierzu auf den schwarzen Pfeil
am rechten Rand des Eingabefeldes. Sie haben die Möglichkeit, die Suche einzuschränken. 

3.1.5.1 Fehlende Produkte

Der Bericht "Fehlende Produkte" listet alle nicht in der ETS-Datenbank vorhandenen Produkte mit ihrer
Herstellernummer und ihrer Applikations-Kennung auf, die von Geräten in der Rekonstruktion referenziert
werden. 

3.1.5.2 Problem-Geräte

Treten Fehler beim Auslesen, Rekonstruieren oder Vergleichen eines Geräts auf, werden diese im
Bericht "Problem-Geräte" aufgelistet. Hierzu wird die Geräteadresse und das entsprechende Problem
angegeben.

3.1.5.3 Alle Geräte

Übersicht über alle im Rekonstruktionsfenster angezeigten Gerätedaten.
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3.1.6 Register Ausgabe

Auf dieser Registerseite werden alle Warnungen, Info- und Fehlermeldungen aufgelistet, die beim
Scannen, Auslesen, Rekonstruieren oder Vergleichen aufgetreten sind. 
Im Gegensatz zum Eigenschaftsdialog, in dem nur die Informationen zum aktuell ausgewählten Gerät
angezeigt werden, erscheinen hier sämtliche Geräte in der Übersicht.

Über die Schaltfläche "Logdatei speichern" rechts unten können Sie die Protokollausgabe auch in eine
Textdatei speichern.

3.1.7 Eigenschaftsdialog

Dieses Dialogfeld stellt die Eigenschaft der markierten Zeile dar. Je nachdem, ob Sie auf der Projektseite
einen Bereich, eine Linie oder ein Gerät oder auf der Produktseite ein Produkt markiert haben, verändert
sich auch der Eigenschaftsdialog. Falls mehrere Einträge ausgewählt wurden, werden nur die
Informationen angezeigt, die für alle ausgewählten Einträge gleich sind.

Es sind die folgenden Dialoge verfügbar:

für die Projektseite: 
· Bereichseigenschaften 
· Linieneigenschaften und
· Geräteeigenschaften 

für die Produktseite: 
· Produkteigenschaften

3.1.7.1 Bereichseigenschaften

Im Fenster Bereichseigenschaften finden Sie folgende Angaben:

Adres
se

Adresse des Bereichs. Ist noch kein Gerät innerhalb des Bereichs vorhanden,
können Sie die Adresse des Bereichs hier ändern. Anderenfalls ist die Adresse
nicht änderbar.

3.1.7.2 Linieneigenschaften

Die Linieneigenschaften geben Ihnen die Möglichkeit, folgende Parameter zu verändern:

Adresse Adresse der aktuellen Linie. 
Medienty
p

Medientyp der Line

Änderungen sind nur möglich, wenn noch kein Gerät innerhalb der Linie vorhanden ist.

3.1.7.3 Geräteeigenschaften

Die Geräteeigenschaften listen eine deutlich höhere Anzahl an Parametern auf als Bereichs- oder
Linieneigenschaften. Daher wurden diese in folgende Bereiche gegliedert:

· Allgemein
· Kommunikationstabellen
· Parameter-Info und
· Rekonstruktions-Info

Allgemein

Zu den allgemeinen Informationen gehören die auch in der Liste befindlichen Informationen, die der
Übersicht halber hier noch einmal zusammen dargestellt werden:
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Bereich.Linie
Adresse

Adresse von Bereich und Linie
Adresse des Geräts innerhalb der Linie, Änderungen sind möglich, solange das
Gerät noch nicht identifiziert wurde - Eintrag der Applikationskennung und der
Maske

Zustand Rekonstruktionszustand des Geräts
Maskenversion Maskenversion des Geräts
Hersteller Gerätehersteller
Appl-Kennung Applikationskennung des Geräts
Appl-Programm Applikationsprogramm des Geräts
Program Style Information zu Produktdaten (intern)
Produkt Produktbezeichnung (Katalogeintrag) zum Gerät
Bestellnummer Bestellnummer des Geräts beim Hersteller
Gruppenadressen Gruppenadressen, die diesem Gerät zugeordnet sind (bei Linienkopplern die

Gruppenadressen in der Filtertabelle)
Zusätzliche
Adressen

Zusätzliche physikalische Adressen, falls vorhanden (sonst ausgeblendet) 

Plugin-CLSID ClassID des Plugins, falls verwendet (ausgeblendet bei Geräten ohne Plugin)

Kommunikationstabellen

Diese Tabelle listet die Kommunikationsobjekte zum Gerät auf. Je Objekt werden dabei die Flags, die
Priorität, die Länge in Bits sowie die dazugehörigen Gruppenadressen angezeigt.

Parameter-Info

Hier ist der ausgelesene Parameterbereich für das Gerät hinterlegt. Die gesamte Liste ist als Tooltip
sichtbar.

Rekonstruktions-Info

Hier wird der Rekonstruktionszustand des Geräts aufgeführt sowie evtl. weitere Infos zum
Rekonstruktionsvorgang.

In die Zwischenablage kopieren

Die Texte in diesem Fenster können über das Kontextmenü in die Zwischenablage kopiert werden.
Außerdem kopiert der Befehl "In die Zwischenablage kopieren" den gesamten Inhalt der
Eigenschaftsseite in die Zwischenablage.

3.1.7.4 Produkteigenschaften

Folgende Informationen sind verfügbar (nicht editierbar)

Hersteller Gerätehersteller
Applikationsprogramm Applikationskennung oder Name des Applikationsprogramms
Produkt Produktbezeichnung (Katalogeintrag) 
Geräte Adressen sämtlicher Geräte, die dem Produkteintrag zugeordnet sind
Produktdaten in folgenden
Dateien vorhanden

Projekte: Wenn Sie in der Konfiguration "In lokalen Projekten suchen"
auswählen, werden die erforderlichen Produktdaten im lokalen ETS-
Projektspeicher gesucht und eine Liste der Projektnamen angezeigt. Um
die Produktdaten in das aktuelle Projekt zu übernehmen, öffnen Sie
einfach eines der Projekte in der ETS und führen Sie erneut "Produkte
lesen" aus.

Produktfinder Katalogdatei: Wenn Sie in der Konfiguration
'Produktfinder-Katalogdatei verwenden' auswählen, wird hier eine Liste aller
Produkt- oder Projektdateien als Ergebnis einer Abfrage nach
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Produktdaten mit der aktuellen Anwendungsprogramm-ID in der
Produktfinder-Katalogdatei angezeigt.

Hinweis: Im Falle eines Fehlers wird ein Warn-/Fehlerzeichen angezeigt.
Wenn Sie den Mauszeiger über das Zeichen bewegen, wird eine
Fehlermeldung angezeigt.

Hinweis: Diese Produktdatendateien können durch Rekonstruktion nicht
automatisch importiert werden. Sie müssen dies manuell mit den
folgenden Methoden tun:
o In der ETS5: Über das Kontextmenü können Sie den Dateipfad

kopieren und in den ETS-Katalog-Importdialog einfügen.
o In der ETS6: Wenn Sie auf einen der Links klicken, wird der

Produktdatenimport gestartet.

Online: Wenn Sie Online-Service verwenden wählen (mit gültigem
Zugriffscode), wird eine Liste der erforderlichen Produktdatenlinks
angezeigt.

Hinweis: Ein grünes OK-Statuszeichen wird angezeigt, wenn der Server
erreichbar ist. Im Falle eines Fehlers wird jedoch ein gelbes Warn- oder
rotes Fehlerzeichen angezeigt. Wenn Sie mit der Maus über das Zeichen
fahren, wird eine Fehlermeldung angezeigt.

Hinweis: Diese Produktdatendateien können durch Rekonstruktion nicht
automatisch importiert werden. Sie müssen dies manuell mit den
folgenden Methoden tun:
o In der ETS5: Klicken Sie auf einen der Links, um die

Produktdatendatei herunterzuladen, und importieren Sie sie dann
manuell über den ETS-Katalog-Importdialog.

o In der ETS6: Klicken Sie auf einen der Links, der Produktdatenimport

wird gestartet.

Hinweis: Führen Sie nach dem Import der Produktdaten den Schritt
"Produkte lesen" erneut durch, um das Rekonstruktion Projekt  zu
aktualisieren. 

3.2 Konfigurationsdialog

ETS5: Sie finden die Liste der installierten Apps über die Schaltfläche "Apps" unten rechts auf der ETS5-
Startseite. Bitte markieren Sie die App Rekonstruktion in der Liste der installierten Apps und öffnen Sie
dann den Konfigurationsdialog über das Symbol (graues Zahnrad) in der Symbolleiste.

ETS6: Die Liste der installierten Apps finden Sie, wenn Sie auf der ETS6-Startseite oben rechts auf die
Schaltfläche "Einstellungen" und dann links im Fenster "Einstellungen" auf die Schaltfläche "ETS Apps"
klicken. Bitte markieren Sie die App Rekonstruktion in der Liste der installierten Apps und öffnen Sie
dann den Konfigurationsdialog über die Schaltfläche "Einstellungen" mit dem Symbol (graues Zahnrad)
rechts im Fenster Einstellungen.

Die hier eingestellten Optionen werden für jedes neu erstellte Projekt übernommen, können aber
projektspezifisch abgeändert werden.
Die projektspezifischen Optionen sind in der ETS-Importdatei (knxproj) gespeichert, werden also beim
ETS-Import übernommen.

Im Projekt finden Sie die projektspezifische Konfiguration im Applikationsfenster direkt unter der
Schaltflächenleiste.

Im Konfigurationsdialog können Sie die folgenden Optionen einstellen:
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Produktdatensuche
· Online-Katalog in die Produktsuche miteinbeziehen: falls gewählt, wird bei "Produkte lesen" auch der

KNX Online-Katalog durchsucht. Dies gilt auch für Koppler, wenn der Hersteller bekannt ist.

· In lokalen Projekten suchen: falls gewählt, werden die lokal in der ETS vorhandenen Projekte
durchsucht.

· Online-Service benutzen: IT GmbH stellt einen (kostenpflichtigen) Online-Service zur Verfügung, mit
dem Sie Zugriff auf tausende aktueller und älterer Produktdaten haben.

 Hinweis: Wenn Sie diese Option wählen, werden die folgenden Statuszeichen angezeigt.Wenn Sie den
Mauszeiger über das Zeichen bewegen, wird eine Statusmeldung angezeigt.

o Gelbes Warnzeichen: Wenn der Zugriffscode nicht konfiguriert ist oder der Dienst vorübergehend

nicht verfügbar ist.

o Rotes Fehlerzeichen: Wenn kein gültiger Zugriffscode oder ein anderer Fehler vorliegt.

o Grünes OK-Zeichen: Wenn der Zugriffscode gültig ist und der Server erreichbar ist.

· Verwende ProduktFinder-Katalogdatei: hier können Sie die Katalogdatei aus dem ProduktFinder mit
den Informationen hinterlegen, in welcher Datei (auf Ihrem Rechner) welches Applikationsprogramm
enthalten ist.

  Hinweis: Wenn Sie diese Option wählen, werden die folgenden Statuszeichen angezeigt.

o Gelbes Warnzeichen: Wenn die Katalogdatei nicht konfiguriert ist.

o Rotes Fehlerzeichen: Wenn keine gültige Katalogdatei, eine fehlende Katalogdatei oder ein anderer

Fehler vorliegt.

Gehen Sie auf die Produktseite und wählen Sie einen Produkteintrag. Sie erhalten eine vollständige Liste
aller Produkt- und Projektdateien, die Produktdaten für die aktuelle Anwendungsprogramm-ID (gewählter
Produkteintrag) enthalten. Die Auswahl wird in der ETS-Seitenleiste angezeigt. In der ETS5 können Sie
über das Kontextmenü den Dateipfad kopieren und in den ETS Importkatalog-Dialog einfügen. In der
ETS6 können Sie die Datei jedoch direkt importieren, indem Sie auf einen Link klicken.

· Koppler-Hersteller: wird diese Option zusammen mit einem Hersteller aus der Liste gewählt, werden
beim Produkte lesen bevorzugt Koppler-Produkte dieses Herstellers in Betracht gezogen, wenn die
Rekonstruktion das Koppler-Produkt nicht bestimmen konnte.

Identifizieren / Lesen

· Lange Telegramme benutzen, wenn möglich: Die ETS versucht, mit längeren Telegrammen zu
arbeiten. Das kann das Auslesen erheblich beschleunigen, wenn es von der Schnittstelle, dem
Zielgerät und allen dazwischenliegenden Kopplern unterstützt wird.

· Entladene Geräte identifizieren: da entladene Geräte in der Regel keine sinnvollen Daten im
Gerätespeicher enthalten, werden sie beim Identifizieren übersprungen. Mit dieser Option liest die
Rekonstruktion auch die Kennungen aus den entladenen Geräten aus, damit sie in Ausnahmefällen
gelesen und rekonstruiert werden können.

· Warnung anzeigen für Geräte, die mit einer vorherigen Version der Rekonstruktion identifiziert oder
gelesen wurden

Rekonstruktion

· Existierendes Gerät überschreiben: Sie können zwischen den Optionen "Immer", "Nie" und
"Nachfragen" wählen. 
Bei "Immer" werden bereits im Projekt existierende Geräte mit den rekonstruierten Parametern und
Gruppenadressdaten überschrieben, bei "Nie" übersprungen und bei "Nachfragen" wird vor der
Rekonstruktion bei jedem Gerät einzeln nachgefragt mit der Möglichkeit, zu bestätigen, zu
überspringen, auf "Immer überschreiben" zu wechseln oder den Vorgang abzubrechen.
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· Anzahl der Iterationsversuche für unbestimmte Parameter: manche Produkte enthalten viele virtuelle
Parameter, die die Rekonstruktion wegen der vielen Kombinationsmöglichkeiten nicht in einem Schritt
bestimmen kann. Damit die Rekonstruktion nicht extrem lange rechnet und möglicherweise doch
keine passende Lösung findet, wird die maximale Anzahl der Iterationsschritte auf 100 festgelegt. Mit
dieser Option können Sie diese Anzahl ändern.

· Algorithmus für ETS4-Applikationen auch für ältere Produkte verwenden: die Aktivierung dieser Option
wird empfohlen, da sich die meisten älteren Geräte auch mit dem speziell für ETS4-native
Applikationsprogramme entwickelten Rekonstruktionsmechanismus schnell rekonstruieren lassen. 
Nur für einige wenige ältere Multifunktionsgeräte mit vielen virtuellen Parametern und
Kommunikationsobjekten kann die Methode für ältere Geräte sinnvoller sein. In diesem Fall bitte die
Option deaktivieren und die Rekonstruktion für diese Geräte einzeln ausführen. In der Regel muss die
Rekonstruktion mehrfach durchgeführt werden, bis sämtliche notwendigen Parameter bestimmt sind.

3.3 Spezialthemen

3.3.1 KNX Datensicherheit

Geräte, die mit KNX Datensicherheit geschützt sind, können nur rekonstruiert werden, wenn der
Geräteschlüssel bekannt ist.
Dies betrifft nicht Geräte, die zwar KNX Datensicherheit unterstützen, diese aber nicht aktiviert wurde.

Beim Scannen oder Lesen der Geräte, versucht die Rekonstruktion Schlüssel aus folgenden Quellen zu
benutzen:
· der konfigurierte Geräteschlüssel des Geräts im Projekt (anhand der phys. Adresse zugeordnet)
· ETS merkt sich auch den beim letzten Download benutzten Geräteschlüssel (der vom konfigurierte

Geräteschlüssel abweichen kann, wenn seit dem letzte Download die Sicherheitskonfiguration
geändert wurde)

· die Rekonstruktionsdaten (d.h. die XML-Datei, die geladen und gespeichert werden kann), kann auch
Geräteschlüssel enthalten. Das ist in den Eigenschaftsdialog des Geräts ersichtlich. Siehe unten, wie
diese Daten eingegeben werden können.

Wenn kein Geräteschlüssel verfügbar ist, zeigt der Statustext des Geräts "Secure-Gerät ohne Schlüssel
nicht auslesbar".
Wenn ein Schlüssel verfügbar ist, aber noch nicht verwendet wurde, ändert sich der Text zu "Secure-
Gerät mit möglichem Schlüssel, bitte neu lesen".

Schlüsselring-Backup einlesen

ETS erlaubt den Export einer "Schlüsselring-Backup"-Datei. Diese enthält u.a. die benötigten
Geräteschlüssel.
Benutzen Sie den Befehl Datei > Schlüsselring laden, um die Datei auszuwählen.
Da die Schüssel in der Datei verschlüsselt gespeichert sind, müssen Sie das korrekte Kennwort - wie
beim Export in der ETS festgelegt - eingeben. Beachten Sie, dass die Rekonstruktion das eingegebene
Kennwort nicht verifizieren kann, ein falsches Kennword wird akzeptiert, die damit entschlüsselten Daten
sind aber nutzlos.

Rekonstruktions-Ergebnis

Falls der passende Schlüssel vorhanden ist, lassen sich geschützte Geräte genauso rekonstruieren wie
ungeschützte. Für geschützte Geräte gilt:
· der Sicherheits-Status des Geräts im entstandenen ETS-Projekt entspricht dem in der Installation.
· der funktionierende Schlüssel ist im ETS-Projekt als "letzter bekannter Schlüssel" hinterlegt, so dass

die ETS beim nächsten Zugriff (z.B. Download) auf das Gerät den Schlüssel benutzen kann
· allerdings wird von der ETS für das Gerät ein neuer Geräteschlüssel erzeugt, dieser wird beim

nächsten Download in das Gerät geladen
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Für geschützte IP-Geräte gilt zusätzlich:
· von der ETS werden neue Kennwörter und Authentifizierungscodes erzeugt, diese werden beim

nächsten Download in das Gerät geladen.
· für einen geschützten IP-Backbone wird von der ETS ein neuer Schlüssel erzeugt. Falls ein IP-Gerät

oder KNX/IP-Router neu geladen wird, müssen auch alle anderen neu geladen werden, damit die
Backbone-Kommunikation (dann mit dem neuen Schlüssel) weiter funktioniert.

Für geschützte Gruppenadressen gilt:
· von der ETS werden neue Schlüssel erzeugt. Falls ein mit einer geschützten Gruppenadresse

verbundenes Gerät neu geladen wird, müssen auch alle anderen neu geladen werden, damit die
Gruppen-Kommunikation (dann mit dem neuen Schlüssel) weiter funktioniert.

3.3.2 Koppler

Die Identifikation der Produktdaten von Kopplern (Linienkoppler, Medienkoppler, KNX/IP-Router) ist leider
nicht standardisiert. Die Rekonstruktion benutzt hierfür einige heuristische Regeln, die jedoch nicht
immer funktionieren.

Bitte prüfen Sie nach dem Scannen der Topologie oder der Geräte und am besten bereits vor dem
Auslesen, ob die Koppler korrekt erkannt wurden.

Sollte das Produkt gar nicht (Anzeige in der Spalte "Applikationsprogramm" ist die Maskenversion) oder
falsch erkannt worden sein, ziehen Sie das richtige Produkt aus dem Katalog oder (als Gerät) aus einem
ETS-Projektfenster auf die entsprechende Zeile im Register Projekt (Auswirkung nur auf dieses eine
Gerät) oder im Register Produkte (Auswirkung auf alle gleichartigen Geräte).
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4 Fragen und Antworten

4.1 Ergebnis der Rekonstruktion

Als Ergebnis liefert Rekonstruktion (siehe auch: Verfahren > Rekonstruieren eines Projekts) ein
aktualisiertes ETS-Projekt mit den in der Anlage verwendeten Geräten und den Gruppenadressen. 
Die Parametereinstellungen der Geräte und die Verknüpfungen mit den Kommunikationsobjekten sind
gemäß den Daten in der Anlage gesetzt.

Das gilt unter der Voraussetzung, dass sich die Anlage komplett auslesen lässt, sämtliche verwendeten
Produktdaten in der aktuellen ETS verfügbar und verwendbar sind und dass aus den Produktdaten und
den Daten im Parameter-Speicherbereich der Geräte eine passende Parameterkombination berechnet
werden konnte. Mögliche Ursachen für nicht vollständig rekonstruierte Geräte finden Sie unter
Rekonstruktion unvollständig.

Die Gebäudestruktur sowie die Namen, Beschreibungen etc. von Linien, Bereichen, Geräten und
Gruppenadressen können nicht rekonstruiert werden (Welche Daten können nicht rekonstruiert werden?),
da sie nicht in der Anlage gespeichert sind. Von der Rekonstruktion eingefügte Bereiche, Linien, Haupt-
und Mittelgruppen sowie Gruppenadressen erhalten den Namen "Von der Rekonstruktion erzeugt" und
sollten im Rahmen der Nachbearbeitung des Projektes mit passenden Bezeichnungen versehen werden.

Wenn Sie den Befehl "Vergleichen" statt "Rekonstruieren" wählen, können Sie anhand des Status der
Geräte im Rekonstruktionsfenster erkennen, ob Unterschiede zum Projekt vorliegen oder nicht. Es wird
dabei nur auf Basis der ausgelesenen Daten verglichen, d.h. Geräte, die im Projekt, aber nicht in der
Anlage vorhanden sind, bleiben unberücksichtigt.

4.2 Kann man auch ein älteres ETS-Projekt mit der Rekonstruktion
wiederherstellen?

Mit Rekonstruktion können auch Projekte ausgelesen und rekonstruiert werden, die mit früheren ETS-
Versionen erstellt wurden (bis hin zur ETS1). 
Wichtig ist nur, dass die eingesetzten Produktdaten in der verwendeten ETS vorhanden sind, und zwar
mit der gleichen Applikationsprogramm-Kennung wie sie zum damaligen Programmieren der Geräte
verwendet wurden. 
Die Produktdaten sollten mindestens im ETS2-Format vorliegen, damit sie in die aktuelle ETS importiert
werden können. Das genaue Format ist dabei unerheblich (vdx ... vd5 bzw. knxprod), es genügt sogar ein
Projekt (prx ... pr5 bzw. knxproj). 

Einige wenige alte Produkte werden allerdings von der ETS4/ETS5/ETS6 nicht mehr unterstützt (im ETS-
Katalog erscheint dann ein Eintrag "Neuimport erforderlich" o.ä.). Diese Geräte können nicht mit der
ETS4/5/6 in ein ETS-Projekt eingefügt werden, können also auch nicht rekonstruiert werden. 

4.3 Wie lange dauert die Rekonstruktion?

Das kann nicht pauschal beantwortet werden, sondern hängt von der Größe der Anlage, den verwendeten
Geräten, dem Busverkehr, der Schnittstelle etc. ab.

Eine Rekonstruktion umfasst das Scannen der Topologie, das Scannen und Auslesen der einzelnen
Geräte (jeweils mit Buszugriff) sowie das eigentliche Rekonstruieren (offline), bei dem aus den
ausgelesenen Daten Geräte und Gruppenadressen in das aktuelle ETS-Projekt eingefügt werden.

Falls die Topologie der Installation bekannt ist, kann das Scannen der Topologie ersetzt werden durch
manuelles Anlegen der Bereiche und Linien.
Scannen und Auslesen der Geräte funktioniert schneller, wenn man linienweise vorgeht und die
Schnittstelle jeweils in die aktuelle Linie einsetzt (Adresse der Schnittstelle in der ETS ändern nicht
vergessen).
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Das eigentliche Rekonstruieren (Einfügen der Geräte in die ETS, Setzen der berechneten
Parameterwerte, Verknüpfen der GAs) eines Gerätes kann in wenigen Sekunden erledigt sein oder
stundenlang dauern. Das hängt von den einzelnen Geräten ab (Parameterstruktur). Ältere Geräte (BCU1)
lassen sich in der Regel relativ schnell auslesen und rekonstruieren.

4.4 Warum werden beim Topologie scannen nur die Bereiche 0
und 15 gefunden?

Mögliche Ursachen:

In der ETS ist die phys. Adresse der Datenschnittstelle nicht / nicht korrekt eingestellt und
passt nicht zur Linie, an der die Schnittstelle angeschlossen ist (z.B. lokale Adresse
15.15.255 an Linie 1.1).

Die Linienadresse können Sie z.B. erfahren, indem Sie ein Gerät auf der gleichen Linie in den
Programmiermodus versetzen und mit der ETS-Funktion Diagnose/Phys. Adressen dessen
Adresse bestimmen.

Abhilfe: korrekte Einstellung der Schnittstelle (in der ETS4 unter Einstellungen -
Kommunikation, in der ETS5 unter Bus - Verbindungen - Schnittstellen, in der ETS6 oben
rechts Schnittstellen-Menü – dann das graue Zahnrad der jeweiligen Schnittstelle anklicken –
Lokale Einstellungen.

4.5 Warum werden keine/nicht alle Geräte gefunden?

Mögliche Ursachen:

Die in der ETS eingestellte phys. Adresse der Datenschnittstelle passt nicht zur Linie, an der
die Schnittstelle angeschlossen ist (z.B. lokale Adresse 1.1.250 an Linie 1.7).

Die Linienadresse können Sie z.B. erfahren, indem Sie ein Gerät auf der gleichen Linie in den
Programmiermodus versetzen und mit der ETS-Funktion Diagnose/Phys. Adressen dessen
Adresse bestimmen.

Abhilfe: korrekte Einstellung der Schnittstelle.

Ein Gerät in der Anlage hat die gleiche phys. Adresse wie die Schnittstelle. 

In der ETS5 können Sie das unter Bus - Verbindungen - Schnittstellen überprüfen, in der ETS6
oben rechts Schnittstellen-Menü – dann das graue Zahnrad der jeweiligen Schnittstelle
anklicken – Lokale Einstellungen.

Abhilfe: korrekte Einstellung der Schnittstelle.

Ein Linienkoppler ist fehlerhaft programmiert.

Abhilfe: Linie für Linie scannen.
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Es gibt spezielle Geräte zum Zweck, alle Programmier- und Auslesevorgänge auf dem Bus zu
unterbinden. 

Versuchen Sie mit der ETS-Funktion Geräteinfo ein Gerät (die Adresse können Sie wie oben
über den Programmiermodus bestimmen) auszulesen. Wenn das nicht funktioniert, könnte so
ein Gerät eingebaut sein.

Abhilfe: das Störgerät muss gefunden (das ist der schwierigere Teil) und entfernt werden.

Die Anlage besteht zwar nur aus einer Linie (kein Linienkoppler), die enthaltenen Geräte haben
aber Adressen mit unterschiedlichem Linien-Anteil (z.B.: 1.1.3, 1.2.5, 1.4.200). 

Der Aufbau einer solchen Anlage entspricht nicht der vorgeschriebenen KNX/EIB-Topologie, die
Rekonstruktion kann die Topologie daher nicht erkennen.

Abhilfe: Topologie in der Rekonstruktion von Hand eingeben (Bearbeiten > Bereich/Linie
hinzufügen)
- oder -
die lokale phys. Adresse muss für jede "Linie" geändert werden, also für 1.1.3 auf 1.1.x, für
1.2.5 auf 1.2.x usw.
- oder -
die phys. Adressen der Geräte mit Hilfe der ETS so ändern, dass die Geräte sich in einer Linie
befinden.

Batteriebetriebene KNX-RF-Geräte

Diese schalten ihren Empfänger nur bei Bedarf ein und sind daher beim Linienscan nicht
auffindbar und können nicht ohne Weiteres ausgelesen werden.

Abhilfe: Versetzen Sie das Gerät in den Programmiermodus.

4.6 Warum kann ein Gerät nicht ausgelesen werden?

Mögliche Ursachen:

Sie verwenden eine ältere Version von  Rekonstruktion.

Abhilfe: Bitte prüfen Sie in der ETS in der App-Übersicht oder im KNX Onlineshop, ob eine
neuere Version von Rekonstruktion verfügbar ist und installieren Sie diese. Updates sind
kostenlos.

Es wurden keine Produktdaten gefunden.

Abhilfe: Produktdaten importieren und "Produkte lesen" ausführen. (=> Warum erscheint
"Keine Produktdaten gefunden"?)

Das Gerät ist mit einem BCU-Kennwort verriegelt.
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Normalerweise kann das Gerät trotz gesetztem BCU-Kennwort ausgelesen und rekonstruiert
werden. Je nach konkretem Produkt ist es aber eventuell nicht möglich, eine geänderte
Projektierung später in das Gerät zu laden, wenn das BCU-Kennwort unbekannt ist.

Abhilfe: Da die einzelnen Produkte sich bezüglich BCU-Kennwort recht verschieden
verhalten, sehen Sie bitte in der Produktdokumentation nach oder fragen Sie den
Gerätehersteller, ob es eine Möglichkeit gibt, das BCU-Kennwort zu löschen.

Das Gerät ist mit KNX Datensicherheit geschützt.

Es gibt keine Möglichkeit, ein mit KNX Datensicherheit geschütztes Gerät ohne Kenntnis
des Schlüssels auszulesen.

Abhilfe: Falls Sie noch eine (evtl. ältere) Version des Projekts haben, versuchen Sie das
Gerät mit der Rekonstruktion innerhalb dieses Projekts auszulesen. Wenn das Projekt den
korrekten Schlüssel enthält, wird das gelingen. Wenn ein Schlüsselring-Backup zur
Verfügung steht, kann dieses wie in KNX Datensicherheit beschrieben benutzt werden.

Das Gerät verwendet eine Plug-in Software (Zusatzsoftware). 

Solche Geräte können nur ausgelesen und rekonstruiert werden, wenn der Gerätehersteller
dies (mit einem entsprechenden Rekonstruktions-Plugin) unterstützt.

Abhilfe: Falls das Gerät einen produktspezifischen Parameterdialog verwendet (siehe
"Parameter" in der ETS), finden Sie dort evtl. eine produktspezifische
Rekonstruktionsmethode. 
Falls das Gerät im Projekt noch nicht vorhanden sein sollte, markieren Sie es bitte im
Rekonstruktionsfenster und wählen "Rekonstruieren" , dann wird es eingefügt. Alternativ
können Sie das Gerät natürlich auch manuell in die ETS einfügen und die ausgelesene
Adresse setzen. Siehe auch: Rekonstruktion und Plugins 

Das Applikationsprogramm des Geräts ist nicht geladen. Zur Kontrolle das Gerät über die
ETS-Geräteinfo lesen und den Ladezustand prüfen. 

Abhilfe: Falls das Applikationsprogramm nicht geladen ist, enthält der Gerätespeicher
möglicherweise keine sinnvollen Daten. 
Über die Option "Entladene Geräte identifizieren" in der Konfiguration können auch Geräte
mit ungeladenem Applikationsprogramm gelesen werden. Als Ergebnis werden aber in der
Regel keine sinnvollen Daten geliefert, die sich gar nicht, nur unvollständig oder sogar falsch
rekonstruieren lassen.

Die ETS versucht, mit längeren Telegrammen zu arbeiten. Das kann das Auslesen erheblich
beschleunigen, wenn es von der Schnittstelle, dem Zielgerät und allen dazwischenliegenden
Kopplern unterstützt wird. Wenn diese Geräte das nicht unterstützen, kann das Gerät unter
Umständen nicht ausgelesen werden.

Abhilfe: Die Option "Lange Telegramme benutzen, wenn möglich" in der Konfiguration
deaktivieren und nochmals auslesen. 
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Falls sich das Gerät trotzdem nicht auslesen lässt, wenden Sie sich bitte an unseren Support. Wir
werden dann versuchen, eine Lösung zu finden. Siehe auch Benötigte Daten für den Support.

4.7 Welche Daten können nicht rekonstruiert werden?

Gebäude- und Gewerkestruktur

Namen und Beschreibungen der Bereiche, Linien, Geräte und Gruppenadressen

Manche Applikationsprogramme enthalten Parameter, die nicht in das Gerät programmiert
werden (z.B. Kommentare zur Dokumentation). Diese funktionell unbedeutenden
Parameterwerte können daher auch nicht rekonstruiert werden.

4.8 Welche Daten können rekonstruiert werden?

Topologie (Bereiche und Linien)

Geräte

Phys. Adresse

verwendetes Applikationsprogramm

Parametereinstellungen

Kommunikationsobjektflags und -priorität

Zugewiesene Gruppenadressen

Gruppenadressen

4.9 Warum erscheint "Keine Produktdaten vorhanden"?

Dieser Gerätestatus bedeutet, dass  Rekonstruktion für die ausgelesene Applikationsprogramm-Kennung
keine Produktdaten finden konnte. 
Die Rekonstruktion benötigt zum Auslesen die Produktdaten des gleichen Applikationsprogramms
(Hersteller, Gerätetyp und Versionsnummer), mit dem das Gerät programmiert wurde. Eine frühere oder
neuere Version des Anwendungsprogramms wird Ihnen nicht helfen.

Führen Sie bitte zunächst "Produkte lesen" aus, um die in den importierten Hersteller-Katalogen und je
nach Einstellung auch im Online-Katalog vorhandenen Produktdaten im aktuellen Projekt zu
referenzieren. Sie können auch Produktdaten aus anderen ETS-Projekten verfügbar machen, indem Sie
das entsprechende Projekt öffnen und dann im Rekonstruktionsprojekt  "Produkte lesen" ausführen.
Falls trotz "Produkte lesen" keine Produktdaten gefunden wurden, importieren Sie bitte die passenden
Produktdaten (=> Wo finde ich passende Produktdaten?).

4.10 Wo finde ich passende Produktdaten?

Importieren Sie die aktuelle(n) Produktdatenbank(en) des angegebenen Produkt-
Herstellers und führen Sie nach dem Import " Produkte lesen" aus.

Wenn das nicht hilft: Wenden Sie sich an den Produkt-Hersteller; mit Hilfe der
Applikationskennung können Ihnen die entsprechenden Daten vielleicht zur Verfügung
gestellt werden. 

Die Rekonstruktion benötigt zum Auslesen die Produktdaten des gleichen
Applikationsprogramms (Hersteller, Gerätetyp und Versionsnummer), mit dem das Gerät
programmiert wurde. Eine ältere oder neuere Version des Applikationsprogramms hilft
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Ihnen nicht. Ob die Produktdaten im ETS2-, ETS3- oder ETS4/5-Produktdaten-Format
vorliegen oder auch nur in einer ETS2-, ETS3 oder ETS4/5-Projektdatei, ist nicht relevant.

Bei Kopplern ersetzt die Maskenversion die Applikationskennung. Da auch keine
Herstellerkennung ausgelesen wird, genügen zum Auslesen des Gerätes Produktdaten
für ein Kopplerprogramm mit der passenden Maskenversion eines beliebigen Herstellers.

Bei Kopplern kann oft keine Applikationskennung ausgelesen werden. In diesem Fall

zeigt die Rekonstruktion stattdessen die Maskenversion (z.B. 0912) an. Sehen Sie in

diesem Fall am besten direkt in der Verteilung nach, welches Koppler-Produkt verbaut

ist, importieren die entsprechenden Produktdaten und weisen das Produkt zu.

Für einige wenige Produkte kann ein Neuimport der Produktdaten erforderlich sein. Bitte
wenden Sie sich an den Produkt-Hersteller.

Auch Produktdaten, die über Projektimport in die ETS importiert wurden, können von der
Rekonstruktion verwendet werden, auch wenn sie nicht im Katalog angezeigt werden.
Wenn Ihnen also irgendeine (ältere) ETS-Projektdatei (prx, pr1, .., pr5 und knxproj)
vorliegt, in der das fehlende Produkt in einem Gerät verwendet wurde, genügt es, diese zu
importieren.
In ETS5/6: Bitte auch das betreffende Projekt öffnen und "Produkte lesen" ausführen.

Speziell für die Kunden der Rekonstruktion ist das Tool ProduktFinder entwickelt worden,
mit dessen Hilfe die auf einem oder mehreren Medien gespeicherten Produktdateien (vdx,
vd1, .., vd5 and knxprod) oder Projektdateien (prx, pr1, .., pr5 und knxproj) gezielt nach
bestimmten Applikationskennungen durchsucht werden können. 
Den kostenlosen ProduktFinder erhalten Sie bei der IT GmbH.

Für Benutzer des ProduktFinders: ab Version 4.0.431 können Sie auch die Produktfinder-
Katalogdatei in den Konfigurationseinstellungen der Rekonstruktion hinterlegen. 

Benutzer des Online-Services der IT GmbH wählen Sie die entsprechende Option in den
Konfigurationseinstellungen der Rekonstruktion aus.

Anschließend wählen Sie den Produkteintrag in der auf der Produktseite angezeigten
Liste aus. Eine Liste der Produktdaten oder Projektdateien, die das erforderliche
Anwendungsprogramm enthalten (falls gefunden), wird in der ETS-Seitenleiste angezeigt.
In der ETS5 können Sie über das Kontextmenü den Dateipfad kopieren und in den ETS
Importkatalog-Dialog einfügen. In der ETS6 können Sie die Datei jedoch direkt
importieren, indem Sie auf einen Link klicken.

Achtung
Bitte nach dem Import " Produkte lesen" im Rekonstruktionsprojekt ausführen. Falls Produktdaten aus
einem anderen Projekt referenziert werden sollen, bitte zuvor auch dieses Projekt öffnen.

4.11 Wozu werden die Produktdaten benötigt?

Im Gegensatz zu älteren Versionen der Rekonstruktion (1.x und 2.x) benötigt die aktuelle Version der
Rekonstruktion die vollständigen Produktdaten für sämtliche Geräte bereits zum Auslesen der Geräte:

Geräte mit externem Prozessor können im Allgemeinen nicht ohne Produktdaten
komplett ausgelesen werden, auch wenn sie eine Maskenversion $001x melden, da sie
normalerweise zusätzlichen Speicher besitzen.

Geräte mit ETS-Plugins können im Allgemeinen nur mit speziellen Plug-ins für die
Rekonstruktion ausgelesen werden, da diese möglicherweise abweichenden
Speicheraufbau haben.
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BCU2- oder BIM M112-basierte Geräte können mit Produktdaten sehr viel schneller
ausgelesen werden, da die relevanten Speicherbereiche gezielt angesprochen werden
können.

4.12 Warum erscheint "Bitte Produkt auswählen"?

Falls dieser Eintrag erscheint, kann die Rekonstruktion keine eindeutige Zuordnung zu einem Produkt
treffen, weil

· in den Produktdaten zwar das passende Applikationsprogramm, aber keine dazugehörigen
Produkte gefunden wurde. Wenn man über Doppelklick auf der Projekt- oder Produktseite die Liste
mit den verfügbaren Produkten öffnet, ist sie leer.
In diesem Fall bitte weitere Produktdaten importieren und "Produkte lesen" ausführen.

· zu einem Applikationsprogramm mehrere Einträge gefunden wurden, die sich in der
Bestellnummer unterscheiden. 
In diesem Fall bitte über Doppelklick auf der Projekt- oder Produktseite die Liste mit den
verfügbaren Produkten öffnen und ein Produkt auswählen (=> "Wie kann die Produktzuordnung
geändert werden?"). 
Das gilt insbesondere für noch nicht ausgelesene Linien/Bereichskoppler, bei denen nur die
Maskenversion bekannt ist. Hier werden in der Auswahlliste die Kopplerprodukte sämtlicher
Hersteller angezeigt.

· die in der Rekonstruktionsdatei gespeicherte Bestellnummer nicht in Kombination mit dem
Applikationsprogramm in den ETS-Produktdaten gefunden werden konnte.
In diesem Fall bitte entweder über Doppelklick die Liste der verfügbaren Produkte öffnen und ein
anderes Produkt auswählen  (=> "Wie kann die Produktzuordnung geändert werden?") oder neue
Produktdaten importieren und  "Produkte lesen" ausführen.

4.13 Wie kann die Produktzuordnung geändert werden?

Zu einem Applikationsprogramm kann es in den Produktdaten mehrere Einträge (Produkte mit
Bestellnummern) geben. 

Sie können die Zuordnung entweder für mehrere Geräte auf einmal oder für einzelne Geräte einstellen:

Für mehrere Geräte doppelklicken Sie bitte auf der Produktseite in der Spalte Produkt auf einen Eintrag,
es erscheint eine Liste aller verfügbaren Einträge für das entsprechende Applikationsprogramm.
Korrigieren Sie die getroffenen Zuordnungen gegebenenfalls nach dem Auslesen. Diese Zuordnung gilt für
alle Geräte, die dem bisher eingestellten Produkt zugeordnet sind. 

Sollen für verschiedene Geräte mit gleicher Applikationsprogramm-Kennung unterschiedliche
Produkteinträge verwendet werden, bitte die Änderungen auf der Projektseite für die einzelnen Geräte
durchführen. Doppel-klicken Sie bitte dazu in der Spalte Produkt auf einen Eintrag, es erscheint eine
Liste aller verfügbaren Einträge für das entsprechende Applikationsprogramm. Diese Zuordnung gilt nur
für das betreffende Gerät.

Achtung: Die Applikationsprogramm-Kennung kann und darf nicht innerhalb der Rekonstruktion
geändert werden. Die Kennung ist datenbankübergreifend eindeutig und identifiziert genau das
Applikationsprogramm, mit dem das Gerät in die Anlage programmiert wurde. Bei Änderungen würde die
Rekonstruktion versuchen, mit anderen und in der Regel für das Gerät ungültigen
Applikationsprogrammdaten auf den Geräte-Speicherbereich zuzugreifen.



App Rekonstruktion Handbuch34

© 1995 - 2023 IT Gesellschaft für Informationstechnik mbH

4.14 Produktdaten bei Kopplern

In den bisherigen Koppler-Geräten wird keine Hersteller- bzw. Applikationskennung gespeichert. 
Die Rekonstruktion kann daher nicht feststellen, von welchem Hersteller das Gerät stammt.

Als Produktdaten zum Auslesen können Sie sämtliche Koppler-Produktdaten verwenden, die der
ausgelesenen Maskenversion entsprechen.
Die Koppler-Maskenversionen Coupler 0900, Coupler 0910 und Coupler 0911 sind dabei kompatibel.

Die Rekonstruktion sucht beim Produkte lesen nach sämtlichen passenden Koppler-Produktdaten. Sie
können dann über den Produktauswahldialog den passenden Koppler auswählen. Nach dem Geräte
lesen sollte die Produktzuordnung beim Koppler nicht mehr geändert werden. 

Falls Sie einem Koppler versehentlich das falsche Produkt zugeordnet haben, können Sie die
Produktzuordnung trotzdem nachträglich ändern. Es wird dann ein entsprechender Eintrag in den Logtext
geschrieben. 
In den meisten Fällen wird die Rekonstruktion auch mit nach dem Auslesen geänderten Produktdaten für
den Koppler funktionieren.
Sollten trotzdem Fehler auftreten, sollten Sie den Koppler erneut mit den korrekten Produktdaten
auslesen:
Sie löschen den Geräteeintrag für den Koppler im Projektfenster der Rekonstruktion, scannen das
Koppler-Gerät über den Menübefehl Einzelnes Gerät scannen nochmals, ordnen dann die richtigen
Produktdaten zu und lesen den Koppler aus. 
Bitte darauf achten, dass die passenden Produktdaten im Projekt vorhanden sind (im lokalen ETS-
Katalog vorhanden und "Produkte lesen" wurde ausgeführt). Der Online-Katalog funktioniert leider wegen

eines Fehlers nicht für Koppler-Produktdaten (bereits an KNX gemeldet). Als Workaround müssen die

gewünschten Produktdaten aus dem Online-Katalog manuell in den lokalen Produktspeicher importiert
werden.

4.15 Informationen zum Geräte-Status

Je nach Stand des Auslese- oder Rekonstruktionsergebnisses werden verschiedene Status angezeigt:

Nicht identifiziert Die Gerätekennung ist noch nicht vollständig, z.B. keine
Applikationskennung oder keine Maskenversion. 
Das kann z.B. auftreten, wenn während des Scannens ein Fehler
aufgetreten ist oder das Gerät manuell in die Rekonstruktion eingefügt,
aber unter der Adresse nicht in der Anlage gefunden wurde.
Möglicherweise ist das Applikationsprogramm auch nicht geladen. In
diesem Fall enthält der Gerätespeicher höchstwahrscheinlich keine
sinnvollen Daten. Man kann das Gerät aber trotzdem über die Option
"Entladene Geräte identifizieren" im Konfigurationsdialog identifizieren.
Dann bitte für das betreffende Gerät  "Einzelnes Gerät scannen"
ausführen oder nochmals die komplette Linie scannen.

Lokal Bei dem Gerät handelt es sich um die lokale Schnittstelle, das Gerät
wird weder identifiziert noch ausgelesen oder rekonstruiert.

Keine Produktdaten Für die ausgelesene Applikationskennung wurden keine Produktdaten
gefunden.
Bitte zunächst "Produkte lesen" ausführen. Falls keine Daten gefunden
wurden, bitte passende Produktdaten importieren und nochmals
"Produkte lesen" ausführen.

Als Produktdaten wird bis hin zur Versionsnummer genau das gleiche
Applikationsprogramm benötigt wie ausgelesen. (=> Warum erscheint
"Keine Produktdaten vorhanden"?)
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Secure-Gerät nicht auslesbar Das Secure-Gerät kann nur ausgelesen und rekonstruiert werden, wenn
seine Schlüsselring-Datei vorhanden ist oder eine alte Projektdatei
vorhanden ist (die bei der Programmierung des Geräts verwendet wurde)
oder die Secure Option überhaupt nicht verwendet wurde (als das Gerät
programmiert wurde).

Neuimport Produktdaten Diese Kennung stammt aus den ETS-Produktdaten.
Diese Geräte sind nach der Rekonstruktion in der ETS mit einem gelben

Symbol gekennzeichnet: siehe auch ETS-Hilfe zu Geräte-
Symbolen. 
Laut ETS-Hilfe bedeutet ein gelbes Symbol im ETS-Gerätefenster, dass
aus Projektsicht die Geräteinformationen unvollständig sind. 
Das Gerät lässt sich bearbeiten und programmieren, daher kann es
vollständig rekonstruiert werden. 
Ausnahme sind einige Produkte mit ETS2-Plugins, die in der
ETS4/ETS5/ETS6 wegen des ETS2-Plugins nicht ins Projekt eingefügt
werden und daher auch nicht rekonstruiert werden können. 
Um die möglicherweise fehlenden Geräteinformationen in der ETS
nachzutragen, hilft ein Neuimport der Produktdaten und Verwenden
aktueller Produktdaten. 
Bei der Rekonstruktion hilft diese Möglichkeit leider in der Regel nicht,
da ja genau diese Version der Produktdaten erforderlich ist, mit der das
Gerät programmiert wurde.
Bei weiteren Fragen dazu wenden Sie sich bitte an den Geräte-Hersteller
bzw. die KNX Association.

Ungeladen Das Applikationsprogramm im Gerät ist als nicht geladen markiert. Der
Gerätespeicher kann sinnlose Daten enthalten, die sich gar nicht, nur
unvollständig oder falsch rekonstruieren lassen.
Geräte mit ungeladenen Applikationsprogrammen werden daher beim
Identifizieren übersprungen. Wie unter "Nicht identifiziert" beschrieben
kann man auch nicht geladene Geräte identifizieren, auslesen und
rekonstruieren lassen. 

Nicht gelesen Gerät wurde noch nicht gelesen 

Ausgelesen Gerät wurde vollständig ausgelesen

Unvollständig ausgelesen Ausgelesene Gerätedaten sind unvollständig, z.B. fehlt der
Parameterbereich oder eine Kommunikationstabelle (=> evtl. Lesen
nochmals versuchen)

Nicht rekonstruiert Gerät wurde vollständig ausgelesen, aber noch nicht rekonstruiert /
verglichen
Falls dieser Eintrag mit einem roten Fähnchen gekennzeichnet ist, sind
möglicherweise weitere Informationen als Tooltip oder rechts auf der
Eigenschaftsseite unter Rekonstruktions-Info verfügbar. Siehe auch
Gerät kann nicht rekonstruiert werden.

Nicht unterstützt  
Nicht rekonstruierbar 
Nicht vergleichbar

Die aktuelle Version der  Rekonstruktion unterstützt das
Rekonstruieren / Vergleichen des Gerätes nicht (verschiedene Gründe
möglich: Plugin oder spezielles Produktformat etc.)

Rekonstruktion OK Letzter Rekonstruktionsvorgang war erfolgreich, das Download Image
des ETS Gerätes ist identisch mit den gelesenen Daten, alle gelesenen
Verknüpfungen konnten erzeugt werden
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Rekonstruktion
unvollständig

Letzter Rekonstruktionsvorgang war nicht erfolgreich, z.B. konnte keine
passende Parameterkombination berechnet werden, die das gleiche
Downloadbild wie die ausgelesenen Daten liefert, oder
Kommunikationsobjekte konnten nicht wie berechnet mit den
Gruppenadressen verknüpft werden wegen unterschiedlicher Längen
usw. Sie können versuchen, wie unter Rekonstruktion unvollständig
beschrieben die Iterationsschritte für die Parametersuche hochzusetzen.

Identisch Beim letzten Vergleich wurden keine Unterschiede festgestellt, das
Download Image des ETS Gerätes ist identisch mit den gelesenen
Daten.

Unterschiede gefunden Beim letzten Vergleich wurden Unterschiede festgestellt

Nicht im ETS-Projekt Das Gerät wurde nicht im ETS-Projekt gefunden

4.16 Rekonstruktion unvollständig

Auch wenn die meisten Geräte sich problemlos und vollständig rekonstruieren lassen, gibt es auch
einzelne Ausnahmen. In der Rekonstruktion-Info auf der Eigenschaftsseite finden Sie nähere
Informationen dazu.

· Bitte prüfen Sie in der ETS in der App-Übersicht oder im KNX Onlineshop, ob eine neuere Version von
Rekonstruktion verfügbar ist und installieren Sie diese. Updates sind kostenlos.

· Geräte mit Plug-In-Software können eigene Rekonstruktionsmethoden verwenden. Falls das Gerät
einen produktspezifischen Parameterdialog verwendet (siehe "Parameter" in der ETS), finden Sie dort
evtl. eine produktspezifische Rekonstruktionsmethode. Siehe auch Rekonstruktion und Plugins

· Eine mögliche Ursache kann sein, dass eins der wenigen Applikationsprogramme verwendet wird,
deren komplexe Parameterabhängigkeiten von  Rekonstruktion nicht immer vollständig aufgelöst
werden können. 

In diesen Fällen spielt der Rekonstruktionsmechanismus verschiedene Kombinationen durch mit dem
Ziel, eine Parameterkonfiguration zu finden, die das gleiche Speicherbild erzeugen würde wie die
ausgelesenen Daten. Da dieses Erzeugen und Vergleichen unter Umständen sehr speicherintensive
Operationen sein können, bricht die  Rekonstruktion nach maximal 100 Versuchen ab. 

Wenn beim Abbruch nicht sämtliche Kombinationen durchprobiert wurden, wird in der
Rekonstruktionsinfo auf der Eigenschaftsseite des Gerätes eine entsprechende Meldung anzeigt. In
diesen Fällen kann es sinnvoll sein, die Obergrenze von 100 zu ändern, in dem Sie im App-Fenster in
den Konfigurationseinstellungen (direkt unterhalb der Toolbar-Leiste) die Anzahl für Iterationsversuche
für unbestimmte Parameter hochsetzen. Rekonstruieren Sie bitte nun gezielt mit Hilfe der Option
Mark ierte nur das zuvor unvollständig rekonstruierte Gerät. Achtung - die Rekonstruktion kann dafür
sehr viel Zeit benötigen.

Eine weitere Möglichkeit für ältere Multifunktionsgeräte mit sehr vielen virtuellen Parametern:
Deaktivieren Sie die Option "Algorithmus für ETS4-Applikationen auch für ältere Produkte verwenden"
in den Konfigurationseinstellungen. Rekonstruieren Sie bitte nun gezielt mit Hilfe der Option Mark ierte
nur das zuvor unvollständig rekonstruierte Gerät. Diesen Vorgang mehrfach wiederholen, bis sämtliche
erforderlichen Parameter bestimmt sind. 

· Die  Rekonstruktion schlägt auch fehl, wenn sich nicht sämtliche ausgelesenen Gruppenadressen mit
dem Gerät verknüpfen lassen. 

Das ist beispielsweise der Fall, wenn die Parameter so rekonstruiert wurden, dass das betreffende
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Kommunikationsobjekt nicht aktiv ist. Bei einem  entsprechenden Hinweis in der Rekonstruktionsinfo
erhöhen Sie bitte wie oben beschrieben die Anzahl der Iterationsschritte. Alternativ hilft manchmal
auch die Deaktivierung der Option "Algorithmus für ETS4-Applikationen auch für ältere Produkte
verwenden" mit anschließender mehrfach durchgeführter Rekonstruktion.

Ein weiterer Grund für Probleme beim Verknüpfen mit Gruppenadressen ist, dass die Gruppenadresse
bereits mit einem anderen Objekt mit unterschiedlicher Länge verknüpft ist. In diesem Fall von
inkonsistenter Projektierung oder Programmierung ist eine Rekonstruktion nicht vollständig möglich,
ohne dass man die falsche Zuordnung manuell löscht.

Speziell in der ETS5/6 können Gruppenadressen auch ohne Verknüpfung einen eigenen Datentyp
haben, der möglicherweise nicht zu den Verknüpfungen passt, die die Rekonstruktion erzeugen
möchte. Bitte die Gruppenadresse in der ETS löschen und von der Rekonstruktion neu einfügen
lassen.

Falls sich das Gerät trotzdem nicht vollständig rekonstruieren lässt, wenden Sie sich bitte an unseren
Support. Wir werden dann versuchen, eine Lösung zu finden. Siehe auch Benötigte Daten für den
Support.

4.17 Rekonstruktion und Plugins

Rekonstruktion kann Geräte mit Plugins nur dann direkt rekonstruieren, wenn der Produkthersteller dies
mit einem entsprechenden (Rekonstruktions-) Plugin unterstützt.

Dieses Rekonstruktions-Plugin wird dann direkt aus der  Rekonstruktion aufgerufen und kann dann
entweder selbst die Parametereinstellungen und Kommunikationsobjekte mit Gruppenadressen
berechnen und setzen oder diese Aufgabe wieder an die Standard-Mechanismen der Rekonstruktion
zurückgeben.
Ein Hinweis, dass ein Produkt ein eigenes Rekonstruktions-Plugin verwendet, ist der Text "Vergleich der
Verknüpfungen außerhalb des Plugins .." oder "Aktualisieren der Verknüpfungen außerhalb des Plugins
.." in der Rekonstruktionsinfo.

Zum Lesen und Rekonstruieren eines Gerätes mit Plugin sollte die ETS im Kompatibilitätsmodus laufen
(ETS5: Apps-Übersicht in der ETS, Compatibility Mode App der KNX Association muss aktiviert sein.
ETS6: Einstellung > Ansicht > Kompatibilitätsmodus (Kontrollkästchen) muss aktiviert sein).
 
Bei Plugins ohne Rekonstruktions-Schnittstelle ist eine Rekonstruktion über die Rekonstruktion nicht
möglich. Manche Geräte lassen sich aber zumindest (teilweise) auslesen.

Einige Plugin-Geräte verfügen auch über eine eigene Rekonstruktionsmöglichkeit im produkt-
spezifischen Parameterdialog:
Falls das Gerät noch nicht im ETS-Projekt vorhanden ist, bitte mit korrekter Adresse einfügen, dann
"Parameter" anwählen und produktspezifischen Parameterdialog öffnen.

4.18 Benötigte Daten für den Support

Zur Untersuchung eines Auslese- oder Rekonstruktions-Problems benötigen wir die folgenden Daten:

· Falls Produktdaten fehlen:

- die von der Rekonstruktion erzeugte xml-Datei (im Rekonstruktionsfenster unter Zustand
speichern) 

- den Report "Fehlende Produkte" aus der Rekonstruktion
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· Falls das Problem beim Scannen oder Auslesen von Geräten aufgetreten ist:

- die ETS-Logdatei (kann in der ETS5/6 über Einstellungen > Problembehebung > Starte Diagnose-
Wizard in eine zip-Datei gepackt werden)

- das Ergebnis der ETS-Geräteinfo mit "Lese Gruppenkommunikations-Teil" (in der ETS5/6 unter
Diagnose > Geräteinfo)

- die von der Rekonstruktion erzeugte xml-Datei (im Rekonstruktionsfenster unter Zustand
speichern) 

- das ETS-Projekt exportiert als knxproj-Datei

· Falls das Problem beim Rekonstruieren von Geräten aufgetreten ist:

- die von der Rekonstruktion erzeugte xml-Datei (im Rekonstruktionsfenster unter Zustand
speichern) 

- das ETS-Projekt exportiert als knxproj-Datei

Bitte senden Sie die Daten zusammen mit einer ausführlichen Fehlerbeschreibung an: 
support@it-gmbh.de
Sollten die Daten zusammen mehr als 50 MB Speicherplatz benötigen, kontaktieren Sie uns bitte.

4.19 Gerät kann nicht rekonstruiert werden

· Bitte prüfen Sie in der ETS in der App-Übersicht oder im KNX Onlineshop, ob eine neuere Version von
Rekonstruktion verfügbar ist und installieren Sie diese. Updates sind kostenlos.

· Falls nach Ausführen des Rekonstruieren-Befehls sich bei dem Gerät der Status nicht ändert und kein
Progressbar mit dem Rekonstruktionsfortschritt erscheint, kontrollieren Sie bitte, ob im Projekt bereits
ein Gerät mit der angegebenen Adresse vorhanden ist und in der Rekonstruktions-Konfiguration die
Option "Existierende Geräte überschreiben" mit "Nie" eingestellt ist. Mit dieser Einstellung werden
vorhandene Geräte bei der Rekonstruktion übersprungen.

· Geräte mit Plugins können nicht rekonstruiert werden, wenn der Plugin-Hersteller dies nicht
unterstützt.
Falls das Plugin die Rekonstruktion unterstützt, muss die ETS im Kompatibilitätsmodus laufen.
siehe auch: Rekonstruktion und Plugins 

· Geräte, die durch Secure geschützt sind, für die aber kein Schlüssel verfügbar ist (über eine
Schlüsselring-Datei oder einen älteren Projektstand), können mit der aktuellen Version von %
PRODUCTNAME%> nicht ausgelesen oder rekonstruiert werden.

· Inkonsistente Produktdaten (selten): bei einigen wenigen Geräte sind die Produktdaten fehlerhaft bzw.
passen nicht in allen Fällen zum Gerät. Beispielsweise ist laut der ausgelesenen
Kommunikationstabellen eine Verknüpfung über ein Kommunikationsobjekt mit einer bestimmten
Länge programmiert, in den Produktdaten aber gar kein passende Kommunikationsobjekt mit dieser
Nummer und dieser Länge definiert. 
Diese Geräte können nicht rekonstruiert werden. Bitte wenden Sie sich an den Geräte-Hersteller für
weitere Informationen.
Es können durchaus andere Geräte mit diesen Produktdaten vollständig rekonstruiert werden, sofern
keine Verknüpfungen über die nicht passenden Kommunikationsobjekte programmiert sind.

· Falls die ETS im Kompatibilitätsmodus läuft (in der App-Übersicht ist der Eintrag Compatibility Mode
App angewählt), kann es bei extrem aufwändigen Rekonstruktionsvorgängen zu Speicherproblemen

mailto:hotline@it-gmbh.de
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kommen. Sie finden dann einen Eintrag wie "Eine Ausnahme vom Typ
"System.OutOfMemoryException" wurde ausgelöst" im Tooltip beim Geräte-Status in der Geräte-
Übersicht bzw. im Eigenschaftsdialog unter Rekonstruktions-Info. 
Sofern Sie aktuell kein Plugin-Gerät rekonstruieren wollen, deaktivieren Sie bitte den
Kompatibilitätsmodus der ETS und starten die Rekonstruktion erneut. Nach der Rekonstruktion
können Sie den Kompatibilitätsmodus wieder aktivieren.   

· Weitere Informationen, warum der Rekonstruktions-Vorgang abbricht oder nicht das gewünschte
Ergebnis liefert, finden Sie im Eigenschaftsdialog unter Rekonstruktions-Info bzw. als Tooltip beim
Status-Feld in der Geräte-Übersicht sowie auch unter Rekonstruktion unvollständig 

4.20 Was hat es mit dem Online-Service auf sich?

IT GmbH stellt ab Version 5.0.1516 einen (kostenpflichtigen) Online-Service zur Verfügung, mit dem Sie

Zugriff auf tausende aktueller und älterer Produktdaten haben. Aktuell stehen dort Daten von über 15.000
Applikationsprogrammen zur Verfügung.

Noch nicht im Projekt vorhandenen Produkte werden automatisch über den Online-Service gesucht und
können direkt aus der Rekonstruktions-App heruntergeladen (ETS5) oder sogar direkt importiert werden
(ETS6).

Zum Zugriff benötigen Sie einen personalisierten Schlüssel, den Sie über vertrieb@it-gmbh.de erwerben
können. Geben Sie diesen Schlüssel im Konfigurationsdialog ein.

Wir geben uns viel Mühe mit der Pflege dieser Datenbank und bitten daher um Verständnis, dass der
personalisierte Schlüssel nur für den Erwerber gedacht ist und nicht an Dritte weitergegeben werden darf!

4.21 Wie wird die Katalogdatei für den Produktfinder erstellt?

Die Produktfinder-Katalogdatei wird mit dem Tool ProductFinder erstellt.

mailto:vertrieb@it-gmbh.de
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5 Impressum

Die in diesen Unterlagen enthaltenen Angaben und Daten können ohne vorherige Ankündigung geändert
werden. Die in den Beispielen verwendeten Namen und Daten sind frei erfunden, soweit nichts anderes
angegeben ist. Ohne ausdrückliche schriftliche Erlaubnis der IT GmbH darf kein Teil dieser Unterlagen für
irgendwelche Zwecke vervielfältigt oder übertragen werden, unabhängig davon, auf welche Art und Weise
oder mit welchen Mitteln, elektronisch oder mechanisch, dies geschieht.

© 1995 - 2023 IT Gesellschaft für Informationstechnik mbH

IT Gesellschaft für Informationstechnik mbH
An der Kaufleite 12
D-90562 Kalchreuth

Alle Rechte vorbehalten.

Stand: April 2023

Windows ist ein Warenzeichen der Microsoft Corporation.

ETS ist ein eingetragenes Warenzeichen der KNX Association c.v.b.a.
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6 Kontakt

Bestellungen
Die App kann ausschließlich über den KNX Onlineshop bestellt werden.
Für Informationen wenden Sie sich bitte an unseren Vertrieb.

Tel: +49 (0) 911 518349-0 (Mo-Fr 9-16 Uhr)
Email: vertrieb@it-gmbh.de

Support-Service
Bei Problemen und Fragen zu diesem Produkt können Sie sich an unseren Support wenden.

Tel: +49 (0) 911 518349-10 (Mo-Fr 9-16 Uhr)
Email: support@it-gmbh.de
WEB: Problemreport

Newsletter
Gern wollen wir Sie über nützliche Zusatzprodukte und Neuigkeiten informieren. Wenn Sie dies
wünschen, melden Sie sich für unseren Newsletter an. Mit einem Klick auf den nachfolgenden Link
gelangen Sie auf unsere Newsletter-Anmeldeseite. Sie können die Anmeldung jederzeit ohne Angabe
von Gründen widerrufen.

Anmeldung zum Newsletter

IT GmbH 
An der Kaufleite 12 
D-90562 Kalchreuth
https://www.it-gmbh.de

mailto:vertrieb@it-gmbh.de
mailto:hotline@it-gmbh.de
https://www.it-gmbh.de/support/service/feedback.html
https://www.it-gmbh.de/newsletter.html
https://www.it-gmbh.de
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7 Feedback

Bitte helfen Sie uns, Rekonstruktion zu verbessern. Durch Ihr Feedback können Sie die
Weiterentwicklung beeinflussen, damit in nachfolgenden Rekonstruktion-Versionen Ihre Wünsche und
Bedürfnisse berücksichtigt werden können. 

Wir freuen uns über Kommentare und Wünsche zum Inhalt, zur Darstellung von Zusammenhängen sowie
zur Verständlichkeit, die die Programmteile oder die Dokumentation von Rekonstruktion betreffen. Bitte
teilen Sie uns auch mit, wenn Sie Verbesserungsvorschläge zu Support, Schulung oder Vertrieb haben. 

Feedback über die IT Webseite

https://www.it-gmbh.de/support/service/feedback.html
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